
45. Jahrgang − Nr. 6 Mittwoch, 6. Februar 2019 Einwohnerzahl: 12.097

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 10/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Freitag, 1. März, 10 Uhr, vorverlegt.

Zu spät eingegangene Artikel können nicht berücksichtigt
werden.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 9/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Montag, 25. Februar, 8 Uhr, vorverlegt.

Zu spät eingegangene Artikel können nicht berücksichtigt
werden.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden.Dies ist imJahr2019anfolgendenTerminenmöglich:
8./9. Februar, 8./9. März, 12./13. April, 10./11. Mai, 7./8. Juni,
12./13. Juli, 9./10. August, 13./14. September, 11./12. Oktober,
8./9. November, 13./14. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb der
üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro zu erhe-
ben. Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünfte erteilt
das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33, E-Mail: philipp@tenin-
gen.de.

GemäßderSatzungunddenallgemeinanerkanntenRegelnder
Technik sind Flächen, die vollständig oder teilweise über Geh-
wege oder direkt auf die Straße entwässern, bei Neubau, Um-
baumaßnahmen beziehungsweise Sanierungen dementspre-
chend abzuändern, dass das Niederschlagswasser innerhalb des
Grundstückes über eine Rückhaltung und anschließend dem
Kanalnetz zugeführt wird.

Bei Fragen steht Herr Matz unter Telefon 07641 / 580654 zur
Verfügung.

Aufgrund einer Fortbildung ist das Standesamt am Montag,
25. Februar, ganztags geschlossen.

DasZündenvonKleinfeuerwerken(KategorieF2)undsonstiger
Pyrotechnik ist laut dem Gesetz über explosionsgefährliche
Stoffe (SprengG) und der Ersten Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz (1. SprengV) nur in der Nacht vom 31. Dezember auf den
1. Januargenerellerlaubt.DerErwerbunddasAbbrenneneines
Feuerwerks ist nur Personen gestattet, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben. Das unerlaubte Zünden von Pyrotechnik kann
zu schwerwiegenden Folgen führen und ist grundsätzlich ver-
boten. Das Abbrennen eines Feuerwerks, außerhalb des oben
genanntenZeitraums,mussvonderOrtspolizeibehördegeneh-
migt werden. Ohne vorherige Genehmigung ist das Zünden
eines Feuerwerks bei Familienfeiern, Hochzeiten oder sonsti-
gen privaten Feiern streng untersagt. Lediglich erlaubt ist das
sogenannte„Jugendfeuerwerk“(KategorieF1)wieetwaKnall-
bonbons, Knallerbsen, kleine Vulkane oder Tischfeuerwerk, das
auch das ganze Jahr über käuflich ist.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
undMittwochundFreitagvon8bis12UhrbeimBauhofTenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben
werden.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 6. März

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 27. Februar

Geänderter Redaktionsschluss

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

b Fachbereich 2 – Planung, Bau und Umwelt

Hinweis zur Grundstücksentwässerung

b Am 25. Februar

Standesamt geschlossen

b Ortspolizeibehörde informiert

Abbrennen eines Feuerwerks

b Fundbüro

Fundräder
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinderung
der Gemeinde Teningen: Alexandra Haas, E-
Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.: 0170 55 47
705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 7. Februar in
der Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, in Te-
ningen.
Online-Sprechstunde: Die nächste On-
line-Sprechstunde findet am 18. Februar
um 18 Uhr statt.

Graue Tonne
Freitag, 8.2.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 9.2.
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,
Fax 07641 / 54586.
Sonntag, 10.2.
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433.
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-
gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /
4925260.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton: Von November
bis März ist die Sonntagsführung ge-
schlossen. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemein-
deTeningen.Tel. 07641 /5806-36. Für traditio-
nelle Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Die Ausstellung der Werke von Hilla von Rebay
im Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, ist
sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöff-
nungen sind auf Anfrage unter Rebay-Foerder-
verein@t-online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen hat zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stelle   

Vollzeitkraft im Bauhof  
(Kennzeichen 0107) 

unbefristet zu besetzen. 

Die wesentlichen Aufgaben: 

 Ausführung von Unterhaltungs- und War-
tungsarbeiten an Straßen, Grünanlagen,
Spielplätzen und sonstigen Liegenschaf-
ten; 

 Ausführung von Reparaturen an Bauwer-
ken; 

 Bedienung von Baumaschinen; 

 Mitarbeit bei Friedhofsarbeiten; 

 Winterdienst mit Rufbereitschaft nach 
Dienstplan. 

Ihre Qualifikationen: 

 Eine abgeschlossene Berufsausbildung im 
handwerklich-technischen Bereich; 

 Entsprechende praktische Erfahrung in 
diesem Bereich; 

 Führerschein der Klasse B, BE; 

 Führerschein Klasse B; 

 Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit; 

 Bereitschaft zu Arbeiten außerhalb der ge-
regelten Arbeitszeiten. 

Wir bieten: 

 ein vielseitiges und interessantes Arbeits-
gebiet; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst nach Entgeltgruppe 5; 

 Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Zusatzversorgung des öffentlichen Diens-
tes. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 
zum 25. Februar 2019 an bewerbung 
@teningen.de oder postalisch an die Gemeinde-
verwaltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger 
Straße 30, 79331 Teningen.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Rolf 
Bergmann, Bauhofleiter unter Telefon 
07641/5806151, gerne zur Verfügung. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen hat  zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt im Fachbereich 2 „Planen – Bauen – Umwelt“

im Bereich Bauamt folgende Stelle zu besetzten: 

gehobene Sachbearbeitung  
(Kennzeichen 0101). 

Die Beschäftigung kann in Teilzeit oder Vollzeit erfolgen. 

Aufgabenschwerpunkte: 

 Verfahrensabwicklung der vorbereitenden und 
verbindlichen Bauleitplanung einschließlich 
städtebaulicher Verträge und Satzungen; 

 Aufgaben der Projektsteuerung; 

 Vorbereitung von Beschlussvorlagen und Teil-
nahme an Sitzungen gemeindlicher Gremien; 

 Betreuung von städtebaulichen Sanierungs- 
und Entwicklungsgebieten; 

 Allgemeine Verwaltungs- und Haushaltsange-
legenheiten des Bauwesens; 

 Vorbereitung und Vergabe von Bau-, Liefer- 
und Dienstleistungsverträgen; 

 Beiträge nach KAG und BauGB, Kostenersätze, 
Bearbeitung von Widersprüchen; 

 Maßnahmen der Bodenordnung (Umlegungen, 
Vermessungen); 

 Bearbeitung von Bauvoranfragen und Bauan-
trägen, Nachbarrecht und Mitarbeit im Bereich 
Friedhofsverwaltung. 

Wir erwarten: 

 Abgeschlossenes Studium in den Bereichen 
Verwaltung, Architektur oder Städtebau; 

 Fachkenntnisse im Bauordnungs- und Pla-
nungsrecht sowie im Vergabewesen (BauGB, 
LBO, VOB, UVgO, VgV, GWB, allg. Verwal-
tungsrecht); 

 Technisches Verständnis, selbständiges und 
eigenverantwortliches Arbeiten sowie Einsatz-
bereitschaft auch außerhalb der Arbeitszeit, wie 
z.B. Teilnahme an abendlichen Sitzungen der 
Gremien; 

 Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-
Office. 

Wir bieten: 

 ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst in der 
Entgeltgruppe 10; 

 Weiterbildungsmöglichkeiten; 

 betriebliche Gesundheitsförderung. 

Bei Vorliegen der Voraussetzungen ist die Anstellung 
auch im Beamtenverhältnis möglich. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann übersenden Sie 
uns Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 15. Februar 
2019 per E-Mail an bewerbung@teningen.de oder pos-
talisch an die Gemeindeverwaltung Teningen, Fachbe-
reich 1, Bahlinger Str. 30, 79331 Teningen 
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Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen hat  zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt im Bereich Personal folgende Stelle zu 
besetzten: 

Personalsachbearbeitung 
(Kennzeichen 0104) 

Die Beschäftigung kann in Teilzeit oder Vollzeit erfolgen. 

Die wesentlichen Aufgaben: 

 Kontaktperson  für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu Fragen rund um das Beschäftigungs- bzw. 
Dienstverhältnis; 

 Bearbeitung aller anfallenden Personalangelegen-
heiten und Unterstützung bei Stellenbesetzungs-
verfahren; 

 Bezügeabrechnung und Personalbetreuung ein-
schließlich der Erfassung im Abrechnungsprogramm 
dvv.personal; 

 Bearbeitung von Reisekostenabrechnungen und 
Führung der elektronischen Zeiterfassung; 

 Betreuung und Koordination des betrieblichen 
Gesundheitsmanagement; 

 Geschäftsführung für den Gemeinderat einschließlich 
Sitzungsdienst. 

Ihre Qualifikationen: 

 Ausbildung in der öffentlichen Verwaltung oder im
kaufmännischen Bereich, gerne mit Erfahrung im 
Personalbereich; 

 ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten und eine 
strukturierte Arbeitsweise; 

 eine hohe Sozialkompetenz sowie freundliches 
Auftreten. 

Wir bieten: 

 viel Abwechslung in einem interessanten und 
vielseitigen Arbeitsgebiet; 

 verschiedene Weiterbildungsmöglichkeiten 

 betriebliche Gesundheitsförderung; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst in
Entgeltgruppe 8. 

Nähere Auskünfte gibt Ihnen gerne  Frau Mateva unter 
07641 5806-47.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 12. Februar 2019 per Mail an bewerbung 
@teningen.de oder an die Gemeindeverwaltung 
Teningen, Fachbereich 1 (Finanzen, Personal, 
Organisation), Bahlinger Straße 30 in 79331 Teningen. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen hat zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Vollzeitstelle  

für klassische Zimmereiarbeiten im Bauhof 
(Kennzeichen 0108) 

unbefristet zu besetzen. 

Die wesentlichen Aufgaben: 

 Ausführung von Unterhaltungs- und War-
tungsarbeiten an Spielplätzen und sonsti-
gen Liegenschaften; 

 Wartung und Reparatur von Spielgeräten, 
Holzgeländer, Brücken, Absturzsicherun-
gen, Parkbänken;

 Reparaturen an unseren öffentlichen Ge-
bäuden, Dächern und Einrichtungen; 

 Unterstützung des Bauhofteams bei sons-
tigen Bauhofarbeiten;

 Winterdienst mit Rufbereitschaft nach 
Dienstplan. 

Ihre Qualifikationen: 

 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Zimmermann; 

 Entsprechende praktische Erfahrung in 
diesem Bereich; 

 Führerschein Klasse B, BE; 

 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibi-
lität; 

 Bereitschaft zu Arbeiten außerhalb der ge-
regelten Arbeitszeiten. 

Wir bieten: 

 ein vielseitiges und interessantes Arbeits-
gebiet; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst nach Entgeltgruppe 5; 

 Weiterbildungsmöglichkeiten; 

 Zusatzversorgung des öffentlichen Diens-
tes. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 
zum 25. Februar 2019 an bewerbung 
@teningen.de oder postalisch an die Gemeinde-
verwaltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger 
Straße 30, 79331 Teningen.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Rolf 
Bergmann, Bauhofleiter unter Telefon 
07641/5806151, gerne zur Verfügung. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 
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Seit Januar 2019 bietet die neue Mediathek im Schulzentrum
neben den wöchentlich aktualisierten Belletristik-Bestsellern
des Spiegels auch die ersten fünf Titel der Sachbuch-Bestseller.
Aktuell zählen hierzu zum Beispiel von Michelle Obama „Beco-
ming“, von Bas Kast „Der Ernährungskompass“ und von Dirk
Roßmannunteranderem„…dannbin ichaufdenBaumgeklet-
tert“.

Interessierte Leserinnen und Leser können die aktuellen Titel
der digitalen Suchmaschine der Teninger Mediathek „Findus“
entnehmen und sie dort auch mit den Angaben ihres Media-
thek-Ausweises reservieren lassen, falls sie bereits entliehen
wurden.

In ihrer Doppelfunktion als öffentliche und Schulbücherei
bietet die Mediathek eine aktuelle Auswahl an Sachbüchern
aus Politik und Geschichte, Ratgeber aus Medizin, Freizeit und
Ernährung. Vorschläge für Neuanschaffungen werden gerne
aufgegriffen.

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für eine  
                       

Leitung der Ganztagesbetreuung  
(Kennzeichen 0106) 

für den Hort an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule und 
Theodor-Frank-Realschule. Wir bieten eine abwechslungsrei-
che Tätigkeit  im sozialpädagogischen Arbeitsfeld mit Schü-
lern der 1.-4. und 5.-7. Klassen mit den Schwerpunkten 
Hausaufgabenbetreuung und Freizeitgestaltung. 

Die Stelle ist befristet bis zum 31. Juli 2021. Der Beschäfti-
gungsumfang beträgt 33 Stunden wöchentlich (85% der re-
gelmäßigen Arbeitszeit). 

Die wesentlichen Aufgaben: 

 Vorbereitung und Leitung der Team und Mitarbeiterge-
spräche; 

 Erstellung der Dienstpläne; 

 Mitarbeit in der Kinderbetreuung; 

 Organisation der Verlässlichen Ferienbetreuung durch 
die Ganztagesbetreuung; 

 Kontaktperson für Eltern, Schulleitung und Träger; 

 Zusammenarbeit mit Schulsozialarbeit und Kinder- und 
Jugendbüro Teningen; 

 Koordination des ergänzenden kommunalen Betreu-
ungsangebotes im Rahmen der Ganztagesschule. 

Ihre Qualifikationen: 

 Ausbildung im Bereich der Sozialpädagogik , der sozialen
Arbeit oder ähnliche Ausbildung, nach Möglichkeit Be-
rufspraxis;  

 Erfahrung im Bereich der pädagogischen Kinder  und 
Jugendarbeit; 

 Fähigkeit zum konzeptionellen und methodischen Arbei-
ten sowie Kooperations  und Teamfähigkeit; 

 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Schwerpunkt 
nachmittags bis 17h). 

Wir bieten: 

 eine interessante, abwechslungsreiche und eigenverant-
wortliche Tätigkeit in einem engagierten Team; 

 verschiedene Weiterbildungsmöglichkeiten; 

 betriebliche Gesundheitsförderung; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst in Entgeltgruppe S16. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spä-
testens 20. Februar 2019 per Mail an bewerbung 
@teningen.de oder an die Gemeindeverwaltung Teningen, 
Fachbereich 1 (Finanzen, Personal, Organisation), Bahlinger 
Straße 30 in 79331 Teningen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin der Ganz-
tagesbetreuung, Frau Rehm, unter Telefon 07641 95557-70 
gerne zur Verfügung. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

b Mediathek im Schulzentrum

Sachbuch-Bestseller im Abo

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine  
                       

pädagogische Fachkraft  
als stellvertretende Leitung  

(Kennzeichen 0105) 

für die Ganztagesbetreuung (Hort) an der Theodor-
Frank-Realschule. Als Hort an der Schule bieten wir 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit im sozialpädagogi-
schen Arbeitsfeld mit Realschülern der 5.-7. Klassen 
mit den Schwerpunkten Hausaufgabenbetreuung und 
Freizeitgestaltung. 
Die Stelle ist befristet bis zum 31. Juli 2020. Der Be-
schäftigungsumfang beträgt 23,4 Stunden wöchentlich 
(60% der regelmäßigen Arbeitszeit). 

Wir bieten 

 eine interessante, abwechslungsreiche und ei-
genverantwortliche Tätigkeit in einem engagier-
ten Team; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst in Ent-
geltgruppe S8a. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 20. Februar 2019 per Mail an bewerbung 
@teningen.de oder an die Gemeindeverwaltung Tenin-
gen, Fachbereich 1 (Finanzen, Personal, Organisation), 
Bahlinger Straße 30 in 79331 Teningen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin der 
Ganztagesbetreuung, Frau Rehm, unter Telefon 07641 
95557-70 gerne zur Verfügung. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Grund-
schulkinder ab sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderpro-
gramm an. Das Kinder- und Jugendbüro bittet, die seit dem
neuen Jahr geänderten Uhrzeiten für das Kinderprogramm zu
beachten. Der aktuelle Flyer ist unter www.teningen.de zur
Ansicht oder zum Download verfügbar. Weitere Infos gibt es
auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter pädagogi-
scher Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken
und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben
des Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist
kostenlos und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.

WiederSchulranzen,dieTasche,dasMäppchenoderdieKlei-
dung zum einzigartigen Hingucker werden? Mit einem kreati-
ven und einzigartigen selbst gemachten Button. Ob bunt, mit
lustigen Figuren oder Sprüchen. Der Kreativität sind keine
Grenzen gesetzt. Morgen, Donnerstag, 7. Februar, 15 bis 17
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Am Freitag veranstaltet das Kinder- und Jugendbüro eine
Tischkicker-WM. In Teams können die Kinder antreten und die
anderenMannschaftenherausfordern.Gespieltwirdübermeh-
rere Runden. Wer wird am Ende der neue Meister von Teningen
sein? Es wird spannend. Diesen Freitag, 8. Februar, 14.30 bis
16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Am Donnerstag, 24. Januar, luden das Kinder- und Jugendbüro
und Elke Schweizer, gelernte Visagistin und Friseurmeisterin,
die Teilnehmerinnen der Mädchengruppe „Projekt 2000“ zu
einem Schmink-Workshop in entspannter Atmosphäre in das
Jugendhaus Teningen ein. Acht Mädchen sind der Einladung
gefolgtundwartetengespanntaufdieTippsderExpertin. Jedes
Mädchen konnte ihre Schwester oder Freundin mit zum Work-
shop bringen und die Tricks direkt an ihrem Gegenüber auspro-
bieren. So erhielten auch neue Mädchen die Gelegenheit, „Pro-
jekt 2000“-Luft zu schnuppern.

Schminken stellt in der Jugend ein immer aktuelles und wich-
tiges Thema für Mädchen dar. Deswegen erklärte Elke Schwei-
zer, wie man sich dem Alter entsprechend dezent schminken
kann und worauf man achten sollte. Die Teilnehmerinnen hat-
ten sichtlich Spaß am Ausprobieren. Es wurde viel gelacht und
dennoch konzentriert gearbeitet.

Nachwuchs ist jederzeit
willkommen. Alle interessier-
ten Mädchen ab 14 Jahren, die
Lust haben, zum „Projekt
2000“ dazuzustoßen oder ein-
mal zum Schnuppern vorbei-
zukommen, sind herzlich ein-
geladen. Die Gruppe trifft sich
immer donnerstags um 18
Uhr im JuZe Teningen
(Wiedlemattenweg 6). Ne-
ben Projekten spielen der Aus-
tausch und der Zusammenhalt
der Gruppe eine große Rolle.
In einem vertrauten und fami-
liären Rahmen erhalten die
Mädchen die Möglichkeit, über
aktuelle Geschehnisse, Proble-
me und Belangloses zu sprechen.

Weitere Infos finden sich auf der Homepage der Gemeinde
Teningen oder auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugend-
büros facebook.com/kjbteningen.

Die Tipps wurden gleich in die
Tat umgesetzt und an der Per-
son gegenüber ausprobiert.

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder

DO 15.00 – 17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 
(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30 – 16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30 – 18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00 – 19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)

Jugendtreff Teningen FR 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen FR 19.00 – 24.00 Uhr (und nach Bedarf)

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Kinderprogramm:
Buttons-Werkstatt und Tischkicker-WM

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

„Projekt 2000“-Teilnehmerinnen
schminkten sich gegenseitig
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Am Dienstag, 12. Februar, informiert Jessica Peichl, Bildungsrefe-
rentin Freiwilligendienste beim Landesverband Badisches Rotes
Kreuz,überMöglichkeiten, sich inunterschiedlichenFreiwilligen-
diensten zu engagieren. Der Vortrag zeigt auf, wie man die Zeit
zwischen Schule und Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll
im Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder im Freiwilligen Sozialen
Jahr (FSJ) nutzen kann. Themen sind Voraussetzungen, Chancen
und die Einsatzmöglichkeiten. Die Veranstaltung beginnt um 15
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) und dauert etwa eine
Stunde. Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich.

Am Donnerstag, 14. Februar, informieren Einstellungsbera-
ter der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion
Freiburg und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran
anschließenden Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte
zur Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.

Die Agentur für Arbeit Freiburg erinnert Unternehmen in ihrem
Bezirk an die Abgabe der Unterlagen zur Beschäftigungspflicht
schwerbehinderter Menschen, die spätestens zum 31. März 2019
erfolgen muss. Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindes-
tens 20 Arbeitsplätzen (beschäftigungspflichtige Arbeitgeber)
sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Ar-
beitsplätzeschwerbehinderteMenschenzubeschäftigen.Arbeit-
geber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen eine Aus-
gleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von
der Beschäftigungsquote. Zur Überprüfung, ob und in welchem
Umfang die Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 2018 erfüllt
wurde, müssen beschäftigungspflichtige Arbeitgeber bis spätes-
tens 31. März 2019 der für ihren Sitz zuständigen Agentur für Ar-
beit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese gesetzliche Frist
kann nicht verlängert werden. Geht die Anzeige verspätet ein
oder ist sie unvollständig oder falsch ausgefüllt, handelt es sich
um eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet
werden kann. Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der Bundesagen-
tur für Arbeit beschäftigungspflichtig sind, erhielten Anfang Ja-
nuar die für die Anzeige erforderlichen Vordrucke sowie das Be-
arbeitungsprogrammIW-ElanaufCD-ROM.Esunterstütztbeider
Bearbeitung der Vordrucke und ermöglicht die Abgabe der An-
zeige in elektronischer Form. Es kann auch unter http://www.
iw-elan.de kostenlos heruntergeladen werden. Dort finden die
Arbeitgeber außerdem Informationen zur Installation und zur
Anwendung des Programms. Auch beschäftigungspflichtige Ar-
beitgeber, die keine Unterlagen erhalten haben, sind anzeige-
pflichtig. Sie können ebenso wie Arbeitgeber, die einen zusätzli-
chen Bedarf haben, die Anzeigeunterlagen über den Bestellser-
vice der Bundesagentur für Arbeit unter http://www.iw-elan.de
anfordern. Weitere Hinweise können abgerufen werden unter:
https: // www.arbeitsagentur.de / unternehmen / personalfragen/
schwerbehinderte-menschen. Antworten auf Fragen zum Anzei-
geverfahren gibt es von Montag bis Freitag zwischen 9.30 und
11.30 Uhr unter Telefon 0721 / 823-7066.

Das Büro Frey-BGW hat mit Schreiben vom 07.11.2016 die was-
serrechtliche Erlaubnis für eine Grundwasserwärmepumpen-
anlageaufdemFlst.Nr.76, Stockbrunnenstraße10,Gemarkung
Teningen-Nimburg, beantragt.
Das Landratsamt Emmendingen führt als zuständige Untere
Wasserbehörde das Wasserrechtsverfahren durch.
Das Gutachten zur Grundwasser-Wärmepumpenanlage (Pläne
und Beschreibungen) liegen für die Dauer eines Monats wäh-
rend der Sprechzeiten, beginnend vom 6. Februar 2019 bis ein-
schließlich 8. März 2019 beim Bürgermeisteramt der Gemeinde
Teningen, Bahlinger Straße30, Zimmer im Dachspitz, zur Ein-
sichtnahme durch jedermann öffentlich aus.
Der Antrag und die Planunterlagen sind auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Teningen unter https://www.teningen .de/,
Lde / home / bauen+und+wirtschaft/bauleitplanung.html ein-
sehbar.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden,
kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der
Gemeinde Teningen oder beim Landratsamt Emmendingen -
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz-, Bahnhofstraße 2-
4,79312Emmendingen,ZimmerNr.239, schriftlichoderzurNie-
derschrift Einwendungen gegen den Antrag erheben.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig erho-
benen Einwendungen gegen den Antrag, die rechtzeitig abge-
gebenen Stellungnahmen von Vereinigungen sowie die Stel-
lungnahmen der Behörden zu dem Antrag mit dem Träger des
Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen,
die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben
haben, erörtert.
Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher
ortsüblich bekannt gemacht. Die Behörden, der Träger des Vor-
habens und diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stel-
lungnahmen abgegeben haben, werden von dem Erörterungs-
termin benachrichtigt.
Es wird auf Folgendes hingewiesen:
1.MitAblaufderEinwendungsfrist sindalleEinwendungen,die
nicht auf besonderen privat-rechtlichen Titeln beruhen, im Ver-
waltungsverfahren ausgeschlossen. Dies gilt entsprechend
auch für Stellungnahmen der Vereinigungen.
2. Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw.
Stellungnahme beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Tenin-
gen oder beim Landratsamt Emmendingen maßgeblich. Dies
gilt auch für Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung
befugt sind, Rechtsbehelfe gegen die Entscheidung einzule-
gen.
3. Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann in dem Erörterungster-
min auch ohne ihn verhandelt werden.
4. Dass, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellun-
gen vorzunehmen sind,
-diePersonen,dieEinwendungenerhobenhaben,oderdieVer-
einigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, von dem
Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden können;
- die Zustellung der Entscheidung über Einwendungen durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.

Teningen, den 6. Februar 2019

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeisteramt der Gemeinde

U Bekanntmachung

Infos über Freiwilligendienste

Vortrag über Berufe in Uniform

b Agentur für Arbeit Freiburg

Prüfung der Beschäftigungspflicht
schwerbehinderter Menschen

Bekanntmachung wasserrechtlicher
Vorhaben

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Die Fakten: Eine mechanische Grundsicherung in Verbindung mit
einer elektrotechnischen Sicherung des Wohnraumes ist der beste
Schutz vor einem Wohnungseinbruch.
Die Tipps: In etwa 45 Prozent aller Fälle scheitert der Täter beim
Einbruch. Meist sind es die mechanischen Sicherungen, die zur Ver-
hinderung eines Einbruchs führen. Man kann sich beraten lassen!
Das Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Poli-
zeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale siche-
rungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinbarung: Tele-
fon 0761 / 29608-25. Die Polizei möchte, dass die Bevölkerung si-
cher lebt!

In der Flurbereinigung Bötzingen (L 114 / L 116) hat das Lan-
desamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-
Württemberg den Bau der gemeinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen sowie Änderung, Verlegung oder Einzie-
hung vorhandener Anlagen am 21.12.2018 genehmigt. Die
Umweltauswirkungen des Vorhabens wurden unter Einbezie-
hung der Äußerungen der Öffentlichkeit bewertet und berück-
sichtigt. Es wurden keine erheblichen nachteiligen Umweltaus-
wirkungen festgestellt.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 27 des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) unterrichtet. Die
Plangenehmigung und eine Ausfertigung des Plans liegen zwei
Wochen lang im Rathaus in Bötzingen zur Einsicht aus.
Die Entscheidung sowie die zugehörigen Unterlagen und wei-
tere Informationen zum Verfahren finden Sie auch auf der In-
ternetseite des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung unter dem o.g. Verfahren (www.lgl.bw.de/3310).
gez. Vollmer (OVR)

Im vergangenen Jahr wurden auf den zwölf Recyclinghöfen im
Landkreis Emmendingen insgesamt 4.366 Tonnen Wertstoffe ge-
sammelt. An der Spitze der angelieferten Wertstoffe standen Alt-
papierundKartonagenmit1.155Tonnen–daswareinViertelaller
angelieferten Stoffe. Ein weiteres Viertel machten die Anlieferun-
gen von Schrott mit 1.030 Tonnen aus. An Kunststoffen kamen 670
Tonnen zusammen, was einem Anteil von 15 Prozent entspricht.
Etwa gleich hoch war die gesammelte Menge beim Elektroschrott
mit 628 Tonnen. Große Haushaltsgeräte wie Wasch- und Spülma-
schine und Herde (sogenannte „weiße Ware“) summierten sich
auf 341 Tonnen (8 Prozent), der Anteil von Fernseher und Compu-
ter-Bildschirmen machte 214 Tonnen (fünf Prozent) aus. Bei den
Zeitungen betrug die Sammelmenge 168 Tonnen (vier Prozent).
Die Altkleider wogen insgesamt 60 Tonnen, die Kunststofffolien
machten 53 Tonnen aus und an Joghurtdeckeln und anderen Alu-
miniumteilen wurden 47 Tonnen angeliefert. Im vergangenen
Jahr wurden auf den zwölf Recyclinghöfen im Landkreis Emmen-
dingen insgesamt 4.366 Tonnen Wertstoffe gesammelt.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg lädt zum Workshop „Brotbacken“ am Montag, 18.
Februar,von18bis21Uhrein. ImRahmenderLandesinitiative
„Mach's Mahl“ wird die Herstellung von verschiedenen Teigen
und Broten erklärt, gemeinsam Brot und Brötchen gebacken
und verkostet. Die Teilnahme kostet 11 Euro, die Lebensmittel-
kosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 14. Februar per
E-Mail an Kochworkshop@landkreis-emmendingen.de.

Vorsorgeuntersuchungen haben in der Frauenheilkunde eine
jahrzehntelange Tradition. Sie sind Thema eines Vortrags mit
Dr. Roland Rein, Chefarzt der Abteilung Gynäkologie und Ge-
burtshilfe am Kreiskrankenhaus Emmendingen, Vortrag am
Dienstag, 19. Februar, um 19 Uhr im Torhaus in Herbolzheim. Dr.
Rein erläutert etablierte und neuere Vorsorgeuntersuchungen
inseinemFachgebietundstehtgernefürFragenzurVerfügung.
Der Eintritt zu Veranstaltung ist frei. Der Vortrag ist Teil einer
Veranstaltungsreihe des Kreiskrankenhauses Emmendingen.

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Woche der Polizei
zum Thema „Einbruchschutz“

b Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Untere Flurbereinigungsbehörde
Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Bötzingen (L114/L116)
vom 01.02.2019 der Plangenehmigung im
Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung

b Landratsamt Emmendingen

Altpapier ist Spitzenreiter
auf den Recyclinghöfen

Brot einfach selber backen

Am 19. Februar Vortrag über
die Vorsorge in der Frauenheilkunde

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR WochenBerichtWochenBericht
    ELZTÄLER

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung

WochenBerichtWochenBericht
KAISERSTÜHLER

WochenBerichtWochenBericht
BREISGAUER

WZO Verlags-GmbH   |   Denzlinger Str. 42   |   79312 Emmendingen   |   Telefon 07641 / 9380-0   |   www.wzo.de

Mehr als 100.000 Gründe für Ihre Anzeigen – Woche für Woche
Über 106.000 interessierte Haushalte warten jede Woche auf ihre Zeitung mit den Berichten, den örtlichen Bekanntmachungen, mit allem Wissenswertem lokal und aus der Region – 

einfach mit allem, was die Menschen interessiert. Von diesem Umfeld profitieren Sie und Ihre Anzeigen. Und dank der optimalen Kombinationsmöglichkeiten profitieren Sie gleich doppelt:

Sie vermeiden Streuverluste und erhalten kundenfreundliche Preise.
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 11. Februar, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird grup-
penweise durchgeführt.

Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 11. Februar, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich im
Unterrichtsraum.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 11. Februar, um 19.30 Uhr statt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

DieVolkshochschuleNördlicherBreisgau lädtalle interessierten
Bürgerinnen und Bürger zu der diesjährigen Semesterauftakt-
veranstaltung„Einzigware“amSonntag,17.Februar,von11bis
13 Uhr in das VHS-Haus, Am Gaswerk 3 in Emmendingen, ein.
Der Kooperationspartner der VHS, die gemeinnützige GmbH
48° Süd, zeigt Upcycling-Produkte, die aus verschiedenen Alt-
materialien zu stylischen Neuprodukten umgestaltet wurden.
Zur Ausstellungseröffnung wird ein Glas Sekt und ein kleiner
Imbiss gereicht.

Besichtigung der Abfallbehandlungsanlage Kahlenberg
(11482)
Leitung: Annette Bernauer. Ringsheim, Abfallbehandlungs-
anlage Kahlenberg, Bergwerkstraße 1, Freitag, 22.2., 9.30-12 Uhr.
Acryl-Art (23170/182)
Leitung:BeateVitallowitz.Emmendingen,VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Beginn: Freitag, 8.2., 18 bis 21 Uhr.
Überzeugend Präsentieren mit Hilfe von Schauspieltech-
niken (25840/182)
Auf der Grundlage moderner Schauspieltechniken lernen die
Teilnehmer an diesen beiden Seminartagen „Präsentation“,
sich authentisch und überzeugend im Rampenlicht zu präsen-
tieren. Leitung: Ingeborg Waldherr, Diplom-Theaterregisseu-
rin. Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstra-
ße 3, Beginn: Freitag, 8.2., 17.30 bis 21 Uhr.
Schnuppertag Fitness & Bewegung (32000)
Gebündelt an einem Nachmittag das vielfältige Angebot neuer
Trends rund um Fitness und Bewegung zum Sonderpreis entde-
cken: Die VHS bietet hierzu jeweils 30-minütige Schnupperstun-
den zu folgenden Kursangeboten an: Piloxing®, Shadowboxer
Performance®, deepWORK®, bodyART®, Zumba® Fitness, Core-
Training. Detaillierte Beschreibungen zu den einzelnen Angebo-
ten unter www.vhs-em.de. Leitung: Marilyn Gonzales-Walstrohm,
Zumba-®, Bokwa-®, Piloxing®-, Salsation-, deepWork®-Traine-
rin, Shadowboxer-Instructor. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Raum 202, OG, Samstag, 16.2., 15 bis 17.30 Uhr, 7 Euro.
Körper in Balance (32228M)
Leitung: Megumi Kümmel-Saito, Yogalehrerin (RYS 200) & Er-
nährungscoach (IST). Teningen, Storchenhof, Bahlinger Straße
25, Raum 1, 15 Mal montags, 18.30 bis 19.30 Uhr, Beginn: 18.2.
Fit und Vital mit den „Magischen 14“ (32011)
Leitung: Angela Anna Graf, Körpertherapeutin, Fitnesstraine-
rin. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 15 Mal montags,
19 bis 20.15 Uhr, Beginn: 18.2.
Piloxing® & Shadowboxer Performance® (32260) - Kom-
bikurs In diesem Kombikurs die Vorzüge der beiden neuen
Group-Fitness-Trends kennenlernen. Shadowboxer Perfor-

mance®. Leitung: Marilyn Gonzales-Walstrohm, Zumba-®,
Bokwa-®, Piloxing®-, Salsation-, deepWork®-Trainerin, Sha-
dowboxer-Instructor. Emmendingen, Hans-Peter-Schlatterer-
Saal, Lessingstraße 30, 15 Mal montags, 19.10 bis 20.10 Uhr, Be-
ginn: 18.2.
Ayurvedische Babymassage (31403) - für Babys ab 4 Wo-
chen
Leitung: Birgit Hug, Lehrerin für Hatha-Vinyasa Yoga, Yoga Al-
liancezertifiziert,zertifizierteYin-undBaby-Yogalehrerin,Leh-
rerin für ayurvedische Babymassage. Emmendingen, Musik-
schule, Am Gaswerk 5, siebenmal dienstags, 12.10 bis 13.40 Uhr,
Beginn: 19.2.
PC-Grundlagen (51010) - VHS-SeniorenNetz
Leitung: Petra Pojer. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
achtmal donnerstags, 16 bis 17.30 Uhr, Beginn: 14.2.
Digitalkamera für Einsteiger (55020)
Mit der richtigen Einstellung zum perfekten Bild
Leitung:MartinZiaja.Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,
Freitag, 20.2., 18 bis 21 Uhr.
Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breis-
gau,79312Emmendingen,AmGaswerk3,Telefon07641 /9225-
0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet
www.vhs-em.de.

Teningen
09.02. Bernhard Brockmann, Birkenweg 2a (70 Jahre)
11.02. Leodegar Fechtig, Gottlieb-Daimler-Straße 7 (85 Jahre)
11.02. Rita Jehle, Rheinstraße 2a (75 Jahre)
13.02. Rudi Fischer, Kandelstraße 41a (70 Jahre)

Nimburg
09.02. Frieda Stückle, Breisacher Straße 36b (90 Jahre)
13.02. Swetlana Schwabauer, Breisacher Straße 31 (70 Jahre)

Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Seniorinnen und Senio-
renvonTeningenherzlichzumThemennachmittagrundumdas
Thema „Schutz vor Kriminalität im Alltag“ ein. Das Polizeipräsi-
diumFreiburg,ReferatPrävention,StandortEmmendingenbie-
tet zu diesem Thema in einem Vortrag Informationen und Tipps
wie man sich schützen kann. Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 12. Februar um 15 Uhr im Seniorenzentrum Teningen statt.
Referentin ist Polizeioberkommissarin Isabell Sexauer. Der Ein-
tritt ist frei! BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen,
Bahlinger Straße 27, 79331 Teningen, Telefon 07641/468970

Unsere Jubilare

î Volkshochschule aktuell

b Abteilung Teningen

Am 11. Februar Einsatzübung

b Abteilung Köndringen

Unterricht am 11. Februar

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 11. Februar

b Seniorenzentrum Teningen

Thema „Schutz vor Kriminalität im Alltag“

õ Seniorenpost



Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Schlüssel abgegeben.

Der nächste Stammtisch des Jahrgangs 1951/52 ist am Dienstag,
12. Februar, ab 19 Uhr, im „Meierhof-Stüble“ in Teningen.

Die InitiativeÖkumenischesFrauenfrühstückderevangelischen
und katholischen Kirchengemeinden Teningen trifft sich am
Dienstag, 12. Februar, um 20 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum St. Marien in Köndringen, Tscheulinstraße. Gerne sind
zu dieser Besprechung mit Planung für das kommende Jahr
auch neue Gesichter willkommen, die das Organisationsteam
unterstützen möchten. Wer Lust hat, seine Ideen einzubringen,
im Bastelkreis dabei zu sein oder eine helfende Hand anzubie-
ten, kommt einfach zum Treffen.

Am Samstag findet der BezirksLandFrauentag in der Stadthalle
in Endingen statt. Juliane Vees hält einen interessanten Vortrag
über „Rezepte“ für die Zukunft – LandFrauen zwischen Foodb-
log, Fendt und Feminismus. Kaffeegedeck ist mitzubringen.
BittedieFahrt selbstständigmitFahrgemeinschaftenorganisie-
ren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Beginn 13.30 Uhr.
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen

Am Dienstag, 19. Februar, trifft man sich um 19.30 Uhr im
„Kartoffelhof“ (Emil-Schindler-Stadion) in Teningen zur Oster-
marktbesprechung.

Treffpunkt am Mittwoch, 13. Februar, 11 Uhr am Bahnhof Tenin-
gen-Mundingen, Zustieg in Emmendingen in den Zug um 11.16
Uhr. In Freiburg nehmen die Teilnehmer die Straßenbahn nach
Günterstal. Kleiner Rundgang mit Klosterkirche und Kloster Lio-
ba,danachSpaziergangaufdemSternwaldwegnachWiehrezum
alten Bahnhof und weiter auf der alten Bahntrasse, welche jetzt
parkähnlich ist, zur Innenstadt. Um 15 Uhr Besuch des Planetari-
ums mit der Präsentation „Planeten in unserem Sonnensystem“.
Rucksackvesper. Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung
wegen Kartenbestellung bis heute, 6. Februar, bei Wander-
führer Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-gei-
sert@arcor.de. Infos: www.schwarzwaldverein-teningen.de.

AlleMitgliederdesOVTeningensindherzlicheingeladenzurTeil-
nahmeander Jahres-Mitgliederversammlungfür2018andiesem
Freitag,8.Februar,17Uhr, imevangelischenGemeindesaal
Teningen. Die übliche Tagesordnung mit Geschäftsbericht und
Bericht von Schriftführer und Kassenwartin wird diesmal berei-
chert durch einen Vortrag über Gedächtnistraining. Weiterhin
werden Ehrungen für zehn und 25 Jahre Mitgliedschaft vorge-
nommen. Die zu Ehrenden wurden gesondert angeschrieben –
sollte hiervon jemand nicht teilnehmen können, bittet der Vor-
standumkurzeMitteilung(Telefon48764).Ebenfalls stehendies-
mal Neuwahlen an. Hierzu werden ehrenamtliche Helfer gesucht
für den Vorstandsbereich, Beisitzer und Kassenprüfer.
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b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Jahrgang 1951/52

Am 12. Februar Stammtisch

b Treffen der Initiative Ökumenisches Frauenfrühstück

Wer hat Interesse, mitzuwirken?

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

BezirksLandFrauentag am Samstag

Ostermarktbesprechung

b Schwarzwaldverein Teningen

Wandern und Planeten am 13. Februar

b VdK-Ortsverband Teningen

Am Freitag Mitgliederversammlung

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 7.2. bis 9.2.2019
saftig vom Teninger Rind
Rumpsteak  100 g d 2,69
herzhaft, ofenfertig gefüllt 
Winzerbraten (gefüllter Schweinehals 
mit Kalbsbrät, Röstzwiebeln, Speck und Kräutern) 100 g d 1,19
saftig mit Fettrand
Bauernschinken  100 g d 1,29
streichzart auf’s Brot im Kunst- oder Naturdarm 
Leberwurst, fein 100 g d 0,99
aus der Schweiz
Toggenburger Rahmbergkäse 55% F. i.Tr. 100 g d 1,90
mit klarem Dressing
Bunter Nudelsalat  100 g d 1,20

PARTYSERVICE

... und für die schnelle Küche 
für Sie hausgemacht zum Wärmen:

SAUCE BOLOGNESE, GULASCH, RINDERROULADEN, EINGEMACHTES 

KALBFLEISCH, GULASCHSUPPE, BRATENSAUCE & FLEISCHBRÜHE! 



An diesem Freitag, 8. Februar, findet um 20 Uhr in der AWO-
Seniorenwohnanlage, Rheinstraße 2a, Teningen, die Haupt-
versammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Teningen für
das Vereinsjahr 2018 statt. Hierzu sind alle Aktiven, Mitglieder,
Freunde und Interessierte eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht der Vorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
der Kassenwartin; 5. a) Bericht der Ausbilder, b) Bericht des Di-
rigenten; 6. Bericht der Jugendleiter; 7. Entlastung der Vor-
standschaft; 8. Wahlen; 9. a) 1. Vorsitzende(r), b) Kassenwar-
tin/Kassenwart, c) Notenwartin/Notenwart, d) zwei Kassenprü-
ferinnen/-prüfer; 10. Grußworte; 11. Verschiedenes (u.a.
Datenschutz); 12. Wünsche und Anträge.

AmkommendenSamstag,9.Februar, sinddieDübbaggeisch-
derbeimZunftabendderBremsdorferNarrenzunft imSchutter-
tal-Dörlinbach. Abfahrt ist um 18.30 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Am kommenden Sonntag, 10. Februar, sind die Geischder
ebenfalls beim Umzug der Bremsdorfer Narrenzunft im Schut-
tertal-Dörlinbach. Abfahrt ist um 11.30 Uhr an der Bäckerei
Ritter.

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Kinderfas-
net der Däninger Dübbaggeischder statt. Unter dem Motto
„Wald und Wiesen“ öffnen sich die Türen der Ludwig-Jahn-Hal-
le um 11.45 Uhr für Groß und Klein.

Die Kinderfasnet beginnt bereits um 12.30 Uhr. Bei Dosen-
werfen, Fadenziehen, Preisrätsel, Kostümprämierung und rie-
sen Tombola steht einem unvergesslichen Samstagnachmittag
nichts mehr im Wege. Nicht wegzudenken sind die zahlreichen
Raubtierfütterungen, die wie jedes Jahr wieder auf dem Pro-
gramm stehen. Für Speis und Trank ist selbstverständlich ge-
sorgt. Die Däninger Dübbaggeischder heißen alle herzlich will-
kommen.
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b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Generalversammlung am Freitag

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

Kinderfasnet am 23. Februar

ACHTUNG!!! ACHTUNG!!!

HISTORISCHER FANFARENZUG TENINGEN

Wir suchen Dich im Alter von 12 – 99 Jahren.

Folgende Stellen sind bei uns zu besetzen:

- Fanfarenbläser/in

- Trommler/ in

- Fahnenschwinger/in für große und kleine Fahnen

Wir bieten:

- Fundierte Ausbildung durch qualifizierte Ausbilder an den Instrumenten

- Viele interessante Auftritte im In- und Ausland

-  Geringer Kostenaufwand (Jahresbeitrag und einmalige Gebühr bei 

Erhalt der Uniform)

- Top Kameradschaft, eine Menge Spaß und vieles mehr

Voraussetzungen:

- Lust an der Musik und am Vereinsleben

- Zeit für die Proben und Auftritte

- Die Bereitschaft, sich im Verein einzubringen mit Zeit, Ideen usw.

Bewerbung persönlich immer montags von 20:00 bis 22:00 Uhr in der 

Johann-Peter-Hebel-Grundschule, Teningen (Probe) oder telefonisch bei 

Ilona Hodel (1.Vorsitzende) unter 07641-7795.

Trau Dich!

Wir freuen uns auf Dich!

Historischer Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Teningen

www.hotbike-shop.de

Filiale TENINGEN

Riegeler Str. 31 

Telefon: 0 76 41 - 52 388

Ihr lokales

50%

Machen Sie Ihr Rad „Frühjahrsfit“

Große INSPEKTION
zum Sonderpreis 

*Alle Preise gelten  nur in Verbindung 

einer großen Inspektion

REIFEN

SONDERPOSTEN

Conti Grand Prix statt 36,90 € nur 26,99 €*

Conti Grand Prix 4000 statt 49,99 € nur 39,99 €*

20%
Ketten und Zahnkränze

z.B. Große E-BIKE Inspektion, anstatt 72€ - JETZT 36€

Blumen • Ambiente • Ideen

Flora Nova

Barbara Bühler
Riegeler Str. 9
79331 Teningen

14.2.

Valentinstag
Am Donnerstag, 14.2.2019  

Telefon 07641/ 95932-11 - Fax 07641/95932-12



Däninger Dübbaggeischder:
Dübbag-Geischder

Däninger Seegrasrupfer:
Seegras-rupfer

Kindringer Ruäbsäck:
Ruäb-sack

Nimburger Felse-Trieber:
Felse-Trieber

Karbatsche-Peng

Heimbacher Waldteufel:
A-hui

Guggenmusik Schapfe-Clique:
Schapfe-Clique

Guggenmusik Ramba-Zamba:
Ramba-Zamba

NARREN- 

FAHRPLAN

2019

Samstag, 16. Februar
Heimbacher Waldteufel: 
Kinderfasnet in der Anton-Götz-Halle in Heimbach  
Beginn: 11.11 Uhr

Kindringer Ruäbsäck: 
30 Jahre Kindringer Ruäbsäck: Zunftabend mit großem Narrendorf 
in und um der Winzerhalle 
Beginn: 19.11 Uhr in der Winzerhalle in Köndringen

Sonntag, 17. Februar
Kindringer Ruäbsäck: 
Narrengottesdienst in der ev. Kirche Köndringen

Kindringer Ruäbsäck: 30 Jahre Kindringer Ruäbsäck: 
Großer Jubiläumsumzug mit anschließendem Narrentreiben 
in und um der Winzerhalle in Köndringen
Beginn: 13.31 Uhr

Samstag, 23. Februar
Däninger Dübbaggeischder: 
Kinderfasnet in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen 
Einlass: 11:45 Uhr, Beginn: 12:30 Uhr

Nimburger Felse-Trieber: 
30 Jahre Nimburger Felse-Trieber:
Zunftabend Narrengelage 3.0
Einlass: 19.11 Uhr in der Nimberghalle in Nimburg

Schmutzige Dunschdig, 
28. Februar
Däninger Seegrasrupfer: Hemdglunkerumzug
Von der Ludwig-Jahn-Halle über die Neudorfstraße – Mittelstraße 
zur Schapfe-Stube. Entmachtung des Bürgermeisters vor der Schapfe-
Stube und anschließendes närrisches Treiben beim Hemdglunkerball 
in der Schapfe-Stube.
Beginn: 19.11 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen

Nimburger Felse-Trieber: 
Schul- und Kindergartenstürmung in Nimburg und Bottingen
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Volksbank-Platz in Nimburg

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Rathausstürmung und Hemdglunkerumzug
Stürmung des Rathauses, Schlüsselübergabe und anschließender 
Hemdglunkerumzug, danach närrisches Treiben in der Anton-Götz-
Halle in Heimbach. 
Beginn: 18.33 Uhr, Rathaus in Heimbach 

Fasnet Samschdig, 2. März 
Nimburger Felse-Trieber: Kinderumzug mit Hallenfastnacht 
Traditionelle Kinderfastnacht in Nimburg. Vom Nimburger Rathaus 
Mitmach-Umzug bis zur Nimberghalle, dann närrisches Kindertreiben 
von und für Kids.
Beginn: 14.00 Uhr am Rathaus, ab 14.30 Halleneinlass in der 
Nimberghalle in Nimburg

Kindringer Ruäbsäck: Ruäbsäckhock 
Beginn: 11 Uhr vor dem Winzerhüs in Köndringen 

Kindringer Ruäbsäck: Kinderumzug 
Durch das Hohland, an der Kirche vorbei zurück an das Winzerhüs
Beginn: 14.11 Uhr, Winzerhüs in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Köndringen: Dorffasnet
Beginn: 20.01 Uhr in der Sport- und Winzerhalle in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 62. Narrensitzung 
Beginn: 19.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Fasnet Zischdig, 5. März
Vereinsgemeinschaft Heimbach: Traditionelles Nudelsuppenessen 
Beginn: 11.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: Großer Narrenumzug 
Beginn: 14.11 Uhr in Heimbach 

Bustransfer zum Heimbacher Umzug:
Haltestellen sind in Teningen am Neukauf sowie in Köndringen an der 
Winzerhalle und Bushaltestelle Heimbacher Straße und Kreuzung an der 
Traubenannahme sowie am Ortseingang Heimbach. Die Fahrzeiten sind 
von 12.30 bis 13.45 Uhr (letzte Abfahrt Neukauf Teningen) sowie von 
17.00 bis 18.00 Uhr (letzte Abfahrt Baumschule Hügle Heimbach). Der 
Bustransfer inklusive Eintritt zum Umzug kostet 2,50 z.

Heimbacher Waldteufel: Fasnet-Ausklang 
Mit Radioman und DJ „Leet“ 
in der Anton-Götz-Halle mit 
Waldteufelverbrennung 
um Mitternacht.
Beginn: ab 16 Uhr in der 
Anton-Götz-Halle in Heimbach

Däninger Seegrasrupfer: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 17.30 Uhr am Kronenplatz 
in Teningen 

Kindringer Ruäbsäck: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 19.11 Uhr beim 
Weingut Blum in Köndringen 

Aschermittwoch, 6. März
Verein zur Pflege 
des Brauchtums in Landeck: 
Frauenrecht,
Beginn: 20.00 Uhr 
Burgcafe in Landeck
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Am kommenden Samstag, 9. Februar, stellen die Däninger
Seegrasrupfer den Narrenbaum am Kronenplatz auf. Treff-
punkt ist für die Herren um 9 Uhr am Rathausplatz oder nach
Absprache und für die Damen um 10.30 Uhr an der Viktor-von-
Scheffel-Schule. Vorankündigung: Am 28. Februar findet der
Hemdglunkerumzug mit anschließendem Narrentreiben in der
Schapfe-Stube, ehemals Hasenheim, statt.

Es stehen folgende Termine an:
Am kommenden Samstag, 9. Februar, hängen die Ruäbsäck
die Zipfel für die Umzugsstrecke auf, Treffpunkt ist um 9 Uhr an
der Winzerhalle. Am Abend geht es zum Jubi-Zunftabend der
Narrenzunft Oberhausen, Abfahrt mit dem Bus um 19.31 Uhr,
Winzerhalle. Am kommenden Sonntag, 10. Februar, Teilnah-
me am Umzug der Narrenzunft in Oberhausen, Achtung, Ab-
fahrtmitdemBusum11.31UhranderWinzerhallebeziehungs-
weise Sanitär Trautmann, Umzugsbeginn 13.31 Uhr, Aufstel-
lung Nr. 52.
Vorankündigung: Wochenende 16./17. Februar: Ruäbsäck-Ju-
biläum mit Zunftabend und Umzug.
Kuchenspende: Es werden noch Kuchen für das Jubiläum ge-
braucht. Bitte Anmeldung per E-Mail.

Am Montag, 11. Februar, treffen sich die Kollegen um 17 Uhr
zum Stammtisch im „Bahnhöfle“ in Nimburg. Senioren, die ein-
mal hereinschnuppern wollen, sind herzlich eingeladen. Die
KollegenvomStammtischfreuensich.BitteunterTelefon07641
/ 932624 oder per E-Mail heigerbau@kabelbw.de melden.

Das nächste Volksliedersingen findet am Donnerstag, 14. Febr-
uar, um 19.30 Uhr im Gasthaus Rebstock (Probelokal) statt. Wer
Freude am Singen hat, findet beim Gesangverein Bottingen die
Gelegenheit, altes Liedgut aufzufrischen. Musikalische Beglei-
tung durch Manfred Ankermann. Die Chormitglieder laden
hierzu herzlich ein.

Am kommendenSamstag,9.Februar, sind die Nimburger Fel-
se-Trieber beim 35. großen Narrentreffen „Berg & Tal“ der
BremsdorferNarrenzunft inDörlinbach.Treffpunkt istum18.30
Uhr am Rathaus Nimburg.
Auch am Sonntag, 10. Februar, sind die Felse-Trieber bei
„Berg & Tal“ in Dörlinbach und begleiten den großen Narren-
umzug. Treffpunkt ist pünktlich um 10.30 Uhr am Rathaus Nim-
burg (Bus).
Zum Vormerken:
Am Samstag, 23. Februar, feiern die Felse-Trieber ihr 30-jäh-
riges Bestehen mit dem großen Narrengelage 3.0 in der Nim-
berghalle in Nimburg.
Und am Samstag, 2. März, findet wieder die traditionelle Kin-
derfasnet der Nimburger Felse-Trieber statt. Nach dem ge-
meinsamen Umzug durchs Dorf wird in der Nimberghalle när-
risch weitergefeiert. Natürlich wird für das leibliche Wohl mit
selbstgemachtenKuchen,Würstchenusw.bestensgesorgt sein.
Bei Fragen kann man sich gerne an einen der Felse-Trieber oder
direkt per E-Mail an info@felse-trieber.de wenden.

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnettermin am Wochenende

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Im „Bahnhöfle“ ist Stammtisch

b Gesangverein Bottingen

Am 14. Februar Volksliedersingen

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Fasnets-Termine am Wochenende

Restaurant Tenniscenter
JEDE WOCHE WECHSELNDER MITTAGSTISCH 
Jedes Gericht g 7,80 inkl. Salat. Von Montag bis Freitag 12 - 14 Uhr

TENNISCENTER – RESTAURANT  
Karakusch GmbH
Waidplatzstraße  3 · 79331 Nimburg 
Telefon 0176 / 46 10 91 47

Mo. – Fr. 11 – 14 Uhr, 17.30 – 23 Uhr 
Sa., So., Feiertag 11 – 23 Uhr

Warme Küche: bis 22 Uhr
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DasKatholischeBildungswerkHeimbachveranstaltet inZusam-
menarbeit mit dem Schlosscafé Heimbach einen Nachmittag
rund um das Thema Tee an diesem Freitag, 8. Februar, um 14.30
Uhr. Ein Nachmittag mit der Kräuterpädagogin Monika Rein
und Christel Stelzer (BW Heimbach) in angenehmer Atmosphä-
re mit vielen Informationen für Jung und Alt. Geschichten …
Wissenswertes … Leckeres … Info und Anmeldung im
Schlosscafé Heimbach, Telefon 07641 / 7377.

AmDonnerstag,14.02.19findetum19.00Uhr imBürgersaaldes
Ortschaftsamtes Heimbach eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Frageviertelstunde
3. Haushaltsplan 2019 – Informationen über Vorhaben Heim-
bach
4. Gestaltung des Gehweges im Bereich Kindergarten/Grund-
schule
5. Leitbild – aktueller Stand
6. Bauanträge
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.
Herbert Luckmann,
Ortsvorsteher

Jeden Mittwoch findet von 8.30 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz
in Heimbach ein kleiner Wochenmarkt mit zwei Ständen statt.
Angeboten werden einmal Obst, Gemüse, Backwaren und Le-
bensmittel sowie zum anderen Wurst- und Fleischwaren.

Es findet folgende Projekt-
gruppensitzung statt: Pro-
jektgruppe 3: Dorfent-
wicklung, Dorfbild, Dorf-
leben (Leitung: Anne
Kanzler), am Mittwoch,
13. Februar, um 19 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses
Heimbach. An dieser Sit-
zung können gerne weitere
interessierte Bürgerinnen
und Bürger teilnehmen.

In der nächsten Woche findet folgende Projektgruppensitzung
statt: Projektgruppe 5: Verwaltung, öffentliche Gebäude,
Flächen und Anlagen (Leitung: Werner Schulz), am Diens-
tag, 12. Februar, um 19 Uhr. Die Gruppe tagt im Büro Schulz,
Am Blumberg 1. An dieser Sitzung können gerne weitere inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger teilnehmen.

Der MGV Liederkranz Heimbach lädt alle seine Mitglieder und
Freunde ganz herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am kommenden Samstag, 9. Februar, um 19.30 Uhr in den
Probenraum der Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung; 2.
Totenehrung; 3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht des Rech-
ners; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Rechners; 7.
Bericht des Vorstandes; 8. Entlastung des Vorstandes; 9. Nach-
wahl eines Schriftführers; 10. Worte der Chorleiterin; 11. Ver-
schiedenes: Grußworte, Wünsche und Anträge; 12. Worte des
Vorstandes.

Wünsche und Anträge, die in der kommenden Jahreshaupt-
versammlung behandelt werden sollen, sind gemäß Satzung
vierzehn Tage vor einer Jahreshauptversammlung dem 1. Vor-
stand schriftlich einzureichen.

Der gemeinsame Dank- und Gedenk-Gottesdienst des
Männerchores und des Fördervereins für die verstorbenen
aktiven und passiven Mitglieder findet am kommenden Sonn-
tag,10.Februar,um10.30Uhr inderKircheSt.Gallus inHeim-
bach statt. Der Männerchor würde sich freuen, jeweils mög-
lichst viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.

Der Förderverein Männerchor Heimbach lädt alle seine Mitglie-
derundFreundeganzherzlichzurdiesjährigenJahreshauptver-
sammlung am kommenden Samstag, 9. Februar, um 19 Uhr in
den Probenraum der Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung; 2. Bericht des 1. Vorstandes; 3. Bericht des Schrift-
führers; 4. Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassenprüfer;
6. Entlastung des Rechners; 7. Entlastung des Gesamtvor-
standes; 8. Neuwahl eines Kassenprüfers; 9. Wünsche und An-
träge.
Wünsche und Anträge, die in der Jahreshauptversammlung be-
handeltwerdensollen, sindgemäßSatzungmindestens14Tage
vor der Hauptversammlung dem 1. Vorstand einzureichen. Der
Förderverein Männerchor Heimbach würde sich freuen, mög-
lichst viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.

b Kath. Bildungswerk Heimbach

Am Freitag „Tee im Café“

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Marktinfo

Mittwochsmarkt in Heimbach

Leitbild - Dorfentwicklung Heimbach

Am Samstag Jahreshauptversammlung

b Förderverein Männerchor Heimbach

Jahreshauptversammlung am Samstag

Heimbach, Putzhilfe 14-tägig  
für 3 Std. gesucht. Tel. 0 76 41 / 22 03

MännerChor
Heimbach
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DiesenFreitag,8. Februar: 66 Jahre Narrenzunft Oberhausen;
privat.
Kommenden Samstag, 9. Februar: Berg un Tal Bremsdorfer
Narrenzunft Dörlinbach, Narrenmesse 18.31 Uhr, Hästräger, El-
ferrat,Garde,Showtanz;Bus,Abfahrt17.15Uhr,Rückfahrt2Uhr.
Kommenden Sonntag, 10. Februar: Berg un Tal Bremsdorfer
Narrenzunft Dörlinbach, Hästräger, Elferrat, Garde; Bus, Ab-
fahrt 12 Uhr, Rückfahrt 17.30 Uhr.

Zum großen Umzug am „Fasnet-Zischdig“ suchen die Heimba-
cher Waldteufel noch aktive Teilnehmer mit originellen Ideen,
die zu Fuß oder mit einem Wagen den Umzug mitgestalten
möchten. Wer gerne mitmachen möchte, schreibt bitte an um-
zug@heimbacher-waldteufel.de.NachdemUmzugwinkenden
schönsten und originellsten Teilnehmern wieder attraktive
Preise.

Samstag, 23. Februar, 9.30 Uhr, Anton-Götz-Halle, Auf-
bau/Dekoration: Sportverein/Musikverein gemeinsam.
Mittwoch, 27. Februar, 18 Uhr, Anton-Götz-Halle, Bestuhlen
für Donnerstag: Musikverein.
Freitag,1.März,ab18Uhr,AG-Halle,AufräumenundBestuh-
len für Samstag: Sportverein.
Sonntag, 3. März, ab 10 Uhr, AG-Halle, Aufräumen: Sport-
verein/Musikverein gemeinsam.
Alle aktiven und passiven Mitglieder beider Vereine sind zur
Mithilfe/Unterstützung aufgerufen. Besten Dank im Voraus.

Der Kartenvorverkauf für die 63. Narrensitzung der Heimba-
cher Vereine, die am Samstag, 2. März, stattfindet, wird am
Sonntag, 17. Februar, ab 10.30 Uhr im Proberaum der Anton-
Götz-Halle durchgeführt.

Nachdem die SG der ersten Niederlage in der Vorwoche nur
knapp von der Schippe gesprungen war, musste man nun nach
einer enttäuschenden Leistung das Feld als Verlierer verlassen.
Im Vergleich zum Heimsieg konnte das Spiel nicht mehr gedreht
werden, auch wenn es in der 50. Minute nach einer starken Pha-
se,angeführtdurchden litauischenGoalkeeperEimantasMiku-
cionis, kurz danach aussah. Vom zwischenzeitlichen 25:24 star-
teten die Gastgeber einen 6:1-Lauf, der letztendlich alle Hoff-
nungen der SG auf Punkte im Schwabenland zunichtemachte.
DieVorbereitungaufdasGastspielunterderWochewar fürden
dänischen Übungsleiter Andersen suboptimal. Einige Spieler
konnten grippebedingt nur wenig oder eingeschränkt trainie-
ren und auch Maurice Bührer war unter der Woche auf einer be-
ruflichen Fortbildung. Des Weiteren fehlt Kreisläufer Patrick
SchumachernocheinigeWochen,nachdemersich imPokalspiel
in Laupheim eine Fraktur im Gesichtsbereich zugezogen hatte.
Zum Spiel waren dennoch alle angeschlagenen Spieler einsatz-
bereit, auch wenn mit Daniel Fahrländer und Felix Weise zwei
Spieler bei der zweiten Mannschaft zeitgleich erfolgreich im
Einsatz waren (28:27-Auswärtssieg bei der HSG Ortenau Süd).
Der Start ins Spiel verlief gut aus Sicht der SG – 4:2 stand es nach
sieben Minuten. Bis Mitte der ersten Hälfte führte man auch
weiterhin (15. Minute, 8:7). Gut herausgespielte, aber vergebe-
neChancengabenZizishausendieMöglichkeit,dasSpielzudre-
hen. Bis zum 12:12 (26.) fanden die Gelb-Schwarzen immer eine
Möglichkeit, das Spiel pari zu stellen - im Anschluss daran konn-
ten sich die Hausherren teilweise eine Zwei-Tore-Führung er-
spielen -durcheinenSiebenmeterunmittelbarmitdemPausen-
pfiff stand es 15:14 für die Zizishausener „Schnaken“. Nach der
Unterbrechung hatten die Gastgeber den besseren Start. Folge-
richtig bauten diese ihre Führung weiter aus. Vor allem in der
DefensivehattendieBreisgauerkaumnochZugriffaufdasTem-
pospiel der selbsternannten Schnaken. Nach 45 gespielten Mi-
nuten hatten nun aber auch wieder die Teninger Fuß gefasst in
diesem Handballspiel, ein Führungswechsel sollte aber bis zum
Ende nicht mehr gelingen. So stand nach 60 Minuten ein leis-
tungsgerechtes 28:32 durch zu viele vergebene Chancen, dar-
unter auch vier Siebenmeter.
Folgenschwerer Patzer: Durch diesen Ausrutscher wird es für
die SG nun bedeutend schwerer, die als Ziel gesetzte Aufstiegs-
relegation noch zu erreichen. Im Gegensatz zur SG ließen die
Mitkonkurrenten keine Federn und erledigten ihre Aufgaben
mehr oder minder souverän. Um diesen Rückschlag zu verdau-
en, hat der Ex-Drittligadino nun eine Woche spielfrei, ehe es am
Sonntag, 17. Februar, im saarländischen Illtal um das DHB-Ama-
teurpokal-Halbfinale geht. Das für den 16. Februar geplante
Heimspielderby gegen Steißlingen wird daher voraussichtlich
verschoben. Das nächste Oberligaspiel für die Truppe um Ole
Andersen wird also das Auswärtsspiel in Heddesheim sein - das
Hinspiel wurde überzeugend mit 36:16 gewonnen.
SG:Kicki,Mikucionis (beideTW),Zank(2),Simak(3),Spinner (2),
Bührer (1),Velz (8/3),Hantak(3/2),Blank,Statkiewicz (1),Anker-
sen, Valda (7), Silberer (1).

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Umzugsgestaltung

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbacher Fasnet Auf-/Abbau

Kartenvorverkauf Narrensitzung

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Bittere Pille für die SG –
verdient mit 28:32 in Zizishausen verloren

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Einen der wichtigsten Tage des Jahres, um seinen Liebsten eine
Freude zu machen oder ihnen etwas Gutes zu tun. Doch rund 76
Prozent der Deutschen schenken ihren Liebsten Jahr für Jahr
BlumenzumValentinstag.DieKarateabteilungdesTVKöndrin-
gen dachte sich, warum dieses Jahr nicht statt Blumen, mehr Si-
cherheit im Alltag, Selbstbewusstsein, Gesundheit und bessere
Noten in der Schule ermöglichen? Die Abteilung des Karate fei-
ert den Valentinstag dieses Jahr auf ganz besondere Weise! …
Neugierig geworden? Mehr Infos unter www.karate-team-
wiesler.de/valentinsaktion oder Telefon 07663 / 6037928.
Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschrittene
im TV Köndringen:
Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr: Er-
wachsene ab 15 Jahre.
Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis 16
Uhr: Kids sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr: Schüler neun bis 14
Jahre.
Freitags,SchulsporthalleKöndringen,15bis16Uhr:Schüler
sechs bis 14 Jahre.
Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder Telefon
07663 / 6037928.

Am vergangenen Wochenende wurden in Bad Krozingen die
U18-Judo-Landes-Einzelmeisterschaften der Männer und
Frauen ausgetragen, wo auch Maren Zehner für die Judoabtei-
lung des TuS Teningen an den Start ging. Die allgemeine Tur-
nierteilnahme war an diesem Wochenende nur mäßig.

Vormittags trugen die Männer ihre Wettkämpfe aus und
wurden gegen Mittag von den Frauen auf der Matte abgelöst.
Die Gewichtsklasse bis 63 Kilogramm, in der auch Maren Zehner

TTC Forchheim IV – Herren II 1:9: Auch in Forchheim ließ die
zweite Herrenmannschaft nichts anbrennen und gewann ver-
dient klar mit 9:1 Zählern! Damit wurde die Tabellenführung
weiterhin ausgebaut und gefestigt! Weiter so, dann reicht es
hoffentlichzumWiederaufstieg indieB-Klasse,alledrückendie
Daumen!
Hier die Punkte für den TTC im Doppel: Wiedmann/Blum (1),
Bresch/Vogel(1), Jordan/Hoyer (1); Einzelsiege holten: Bresch
(2), Wiedmann (1), Blum (1), Vogel (1), K. Hoyer (1).
TTCEndingenIII–HerrenIII8:8:SchadefürdiesesUnentschie-
den, denn es wurde in Endingen ein Sieg verschenkt. Beide Ein-
gangsdoppelwurdenim5.Satzknappverlorensowieeinigeder
Einzelspiele teilweise unglücklich abgegeben, sodass auf jeden
Fall ein Sieg möglich gewesen wäre. Doch zum Schluss lagen die
Herren III dann noch mit 7:8 im Rückstand, aber das Schlussdop-
pel Ritz/Kirstein glänzte durch Spielwitz und gute Returns, so-
dass ein ganz wichtiger Punkte gerettet wurde.
Hier die Punkte im Doppel: Ritz/Kirstein (1), Textor/Limberger
(1); Einzelerfolge: Rill (1), Textor (2), Kirstein (2), Limberger (1).
Herren IV – TTC Bahlingen V 2:8: Eine deftige Heimschlappe
gab es für die vierte Herrenmannschaft gegen die starken Kai-
serstühler. Nur Marie-Luise Haller (1) und Florian Bregler (1)
konnten das Endergebnis etwas freundlicher gestalten. Im
nächsten Match folgt hoffentlich der Durchbruch und man lan-
det einen grandiosen Sieg!
Bahlingen-Senioren – Köndringen Senioren 6:0: Ganz bös'
unterdieRäderkamendieSenioren inBahlingen,ohnedieSpit-
zenspieler Bresch und Dages hatte man es natürlich von Anfang
an sehr, sehr schwer! Außerdem musste Wiedmann noch ein
Spiel schenken, da er sich an der Schulter verletzt hatte. Das
nächste Mal klappt es vielleicht wieder!
Vorschau: Do., 7.2., 20 Uhr: Herren II - Weisweil III. Fr., 8.2., 20
Uhr: Herren III - Forchheim IV; 20.15 Uhr: Kenzingen V - Herren
IV. Sa., 9.2., 20 Uhr: Herren I – Nimburg II.
Bei den Heimspielen ist auch das TTC-Vereinsheim geöffnet, da-
mit man nach dem Match noch etwas zusammensitzen und das
Spiel Revue passieren lassen kann.
Vormerken: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter fachge-
rechter Anleitung (Jugendtrainer Ralf Schleer-Bilian und Flori-
an Bregler) zu erlernen? Gerne kann im Jugendtraining am
Montag und am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr, in der Sport-
und Winzerhalle vorbeigeschaut werden, Trainingsschläger
sind vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer
0171 / 7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen
oder gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

andenStartging,warstarkbe-
setzt. Maren konnte ihre er-
lernten Techniken in Stand
und Boden gut umsetzen, je-
doch machten es ihr ihre deut-
lich stärkeren Gegnerinnen
nicht leicht. In der ersten
Kampfrunde konnte sie gut
dagegenhalten, entkam aber
dem Haltegriff ihrer Gegnerin
nicht und verlor diese Runde.
In der Folgerunde zeigte Ma-
ren gute Techniken und setzte
sich ihrer Gegnerin auch stark
entgegen. Im weiteren Verlauf
der Meisterschaft erkämpfte sie sich den 5. Platz.

Ihr Trainer und Betreuer Simon Ferroni sowie die Trainer Her-
bert Strumberger, Herbert Schinköth sowie die Judoabteilung
des TuS Teningen waren über den Ausgang dieser Meisterschaft
sehr erfreut und wünschen Maren weiterhin faire und verlet-
zungsfreie Kämpfe.

Simon Ferroni, Maren Zehner.

Folgende Spieltermine des FCT sind für die Vorbereitung ge-
plant: Kommenden Samstag, 9. Februar: FC Teningen - FC Bad
Krozingen, Anpfiff 12 Uhr in Teningen; FC Teningen II - SC Holz-
hausen, Anpfiff 14.30 Uhr in Teningen.
Samstag, 16. Februar: FC Teningen – Gundelfingen/Wildtal, An-
pfiff 11.30 Uhr in Teningen; FC Teningen II – Wolfenwei-
ler/Schallstadt, Anpfiff 14.30 Uhr in Teningen.
Samstag, 23. Februar: FC Teningen - FC Denzlingen, Anpfiff 12
Uhr in Teningen; FC Teningen II - SV Hinterzarten, Anpfiff 14.30
Uhr in Teningen.
Samstag, 2. März: FC Teningen - SV Gottenheim, Anpfiff 12 Uhr
in Teningen; FC Teningen II – Eschbach, Anpfiff 14.30 Uhr in Te-
ningen.
Samstag, 9. März: erstes Landesligaspiel nach der Winterpause
FC Teningen - FC 08 Tiengen, Anpfiff 15.30 Uhr in Teningen.

Am vergangenen Samstag hat der FC Teningen die Vorberei-
tung für die anstehende Rückrunde aufgenommen. Im ersten
Testspiel gab es einen 5:1-Erfolg gegen den TV Köndringen.
Auch an den kommenden Wochenenden wird im Friedrich-
Meyer-Stadion wieder Fußball gespielt. Schon nächste Woche
empfängt der FCT den FC Bad Krozingen, Anpfiff ist am kom-
menden Samstag, 9. Februar, um 12 Uhr.

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Valentinstag bei der Karateabteilung

b TuS Teningen, Abteilung Judo

5. Platz für Maren Zehner bei
Judo-Landes-Einzelmeisterschaft der U18

b TTC Köndringen

Spielergebnisse vom Wochenende

Spieltermine in der Vorbereitung

b FC Teningen (FCT)

Start in die Rückrunden-Vorbereitung
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Am Donnerstag, 21. Februar, findet von 16 bis 20 Uhr der El-
ternsprechtaganderTheodor-Frank-RealschuleTeningenstatt.

In dieser Zeit stehen alle Lehrerinnen und Lehrer zu kurzen
Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich die Notwendigkeit
längerer Gespräche ergeben, so können Einzelsprechzeiten
nach Vereinbarung in Anspruch genommen werden. Alle Eltern
werden gebeten, im Interesse der Kinder von dieser Kontakt-
möglichkeit regen Gebrauch zu machen. Hier besteht die Mög-
lichkeit, das Lern- und Arbeitsverhalten zu erörtern. Es ist der
Schule wichtig, dass der Kontakt zwischen Schülern und Eltern
eng ist.

Am Donnerstag, 21. Februar, um 18 Uhr, findet ein Tag der offe-
nen Tür an der Nikolaus-Christian-Sander-Schule statt. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen, die Werkrealschule der
Nikolaus-Christian-Sander-Schule kennenzulernen. Die Schule
informiert künftige Schülerinnen und Schüler und natürlich die
Eltern über die verschiedenen Bereiche der Schule und bietet
die Möglichkeit, diese aktiv kennenzulernen.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule ist Pilotschule zur För-
derung leistungsstarker und potenziell besonders leistungsfä-
higer Schülerinnen und Schüler (Leistung macht Schule). Auch
darüber wird die Schulleitung informieren.

An der Edith-Stein-Schule für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft
und Sozialpflege in Freiburg ist am Dienstag, 19. Februar, ab 19
Uhr ein Infoabend.
Bildungsangebote:
Nach Realschule oder zweijähriger Berufsfachschule in
drei Jahren zum Abitur:
Agrarwissenschaftliches Gymnasium: Agrarbiologie, Na-
tur- und Umweltschutz, Pflanzenzüchtung und Tierhaltung, Le-
bensmittelproduktion und Biotechnologie;
Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium: Biologie mit
Gesundheitslehre und Pflege, Medizin und Pharmazie, Sozial-
management und Psychologie.
Nach einer Berufsausbildung in zwei Jahren zum Abitur:
Berufsoberschule für Sozialwesen: Biologie mit Gesund-
heitslehre, Pädagogik und Psychologie.
Kontakt: Edith-Stein-Schule, Bissierstraße 17, 79114 Freiburg,
Telefon 0761 / 201-7766 oder -7436, ests@freiburger-schu-
len.bwl.de, www.ests-freiburg.de.

Bühne frei! Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt am 14. Fe-
bruar um 19 Uhr zum Schülerkonzert im Vorspielraum der Mu-
sikschuleein.SchülerinnenundSchülerausverschiedenenFach-
bereichen präsentieren an diesem Donnerstagabend Werke
überwiegend aus dem 20. Jahrhundert. Aufgeführt werden un-
ter anderem argentinische Tangos von Astor Piazolla, Musik
vom spanischen Komponisten Isaac Albéniz sowie jazzige Klän-
ge des französischen Musikers Raymon Guiot. Für Erfrischung
sorgt der Förderverein tutti. Termin: Donnerstag, 14. Februar;
Beginn:19Uhr;MusikschuleEmmendingen–Vorspielraum.Der
Eintritt ist frei.

Beratung über finanzielle Fragen, persönliches Budget, Infor-
mationen über geeignete Wohnformen und Wege in ein selbst-
bestimmtes Leben, Unterstützung bei Antragstellung.
Sprechzeiten: Mittwoch von 9 bis 11 Uhr und nach Vereinba-
rung. Steinstraße 11, Emmendingen, Telefon 0761 / 208929-16,
ambulante-dienste-beratung@caritas-freiburg.de, Termin-
vereinbarung erwünscht.

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Elternsprechtag am 21. Februar
als wichtige Kontaktmöglichkeit

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Tag der offenen Tür am 21. Februar

b Edith-Stein-Schule, Freiburg

Infoabend am 19. Februar
b Musikschule Nördlicher Breisgau

Klingende Musikschule –
Schülerkonzert am 14. Februar

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

b Caritasverband Freiburg-Stadt berät in Emmendingen

Informationsstelle für Menschen mit
Behinderung und ihre Angehörigen

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Kostenlose Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
für Menschen mit Behinderung (EUTB) gibt es bei den fol-
genden Stellen:

Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Geyer-zu-Lauf-Straße 34,
Emmendingen,Telefon07641/93341-214(FrauHoffmann).Au-
ßensprechstunde jeden Freitag zwischen 13.30 und 16 Uhr im
Generationenbüro Waldkirch, Marktplatz 1-5, Rathausinnen-
hof, Waldkirch.

Diakonisches Werk Emmendingen, Karl-Friedrich-Straße 20,
Emmendingen, Telefon 07641 / 9185-13 (Frau Homburger), Te-
lefon 07641 / 9185-16 (Frau Funk). Außensprechstunde diens-
tags zwischen 10 und 13 Uhr (nach Vereinbarung) im Evangeli-
schen Gemeindezentrum in Herbolzheim, Hansjakobstraße 8.

Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen, Milchhofstraße
1b, Emmendingen, Telefon 07641 / 9621265 (Frau Thiemann
und Frau Gungl).

Die Handarbeitsgruppe des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsver-
ein Teningen, veranstaltet am Samstag, 23. Februar, von 8 bis 13
Uhr im DRK-Heim einen Flohmarkt. Das Hauptaugenmerk liegt
hierbei auf Kleidung wie zum Beispiel Winterjacken und T-
Shirts. Weiterhin werden Stickgarn, Knüpf- und Bastelartikel,
Wollsocken, Mützen, Schals, Besteck, Schmuck, Glaskrüge mit
Zinndeckel und andere Flohmarktartikel angeboten. Selbstver-
ständlich bekommen die Besucher auch Kaffee und Kuchen.

DieHandarbeitsgruppefreutsichaufzahlreichesErscheinen.
Mit dem Erlös wird der DRK-Ortsverein Teningen unterstützt.

Termin: Samstag, 23. Februar, von 8 bis 13 Uhr.
Wo: Im DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Teningen, findet am Montag, 11. Februar, als gemeinsa-
mer Dienstabend mit der FFW Teningen, Abteilung Nimburg-
Bottingen, statt. Treffpunkt ist bereits um 19.30 Uhr am DRK-
Heim, um gemeinsam nach Nimburg zu fahren. Alle
Bereitschaftsmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Termin: Montag, 11. Februar, um 19.30 Uhr.
Wo: Im DRK-Heim in Teningen, in der Neudorfstraße 40.

Der Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt bietet am
kommenden Samstag, 9. Februar, um 14 Uhr eine Wande-
rung für trauernde Menschen an, die Möglichkeiten zur Begeg-
nung und Bewegung bieten soll. Sie führt auf leichter Strecke
über Feld-, Wald- und Asphaltwege und dauert circa zwei Stun-
den. Anschließend besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen
Einkehr.ErfahreneTrauerbegleitermachensichgemeinsammit
denTeilnehmernaufdenWeg.Treffpunkt istum14Uhraufdem
Schlossplatz.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
am Freitag, 15. Februar, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes
Treffen im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen,
an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am drit-
ten Freitag eines jeden Monats statt (außer im April wegen Kar-
freitag – dann am 12. April). Es gibt einen kleinen Imbiss und die
Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in ähnlichen Lebens-
situationen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einen Valentinsgottesdienst gibt es am Donnerstag, 14. Febr-
uar, 20 Uhr, in der katholischen Kirche St. Marien in Köndrin-
gen. Ob frisch verliebt oder lange gemeinsam auf dem Weg:
Musik, Lieder, Texte und Stille bieten einen Raum, um sich er-
neutderPartnerschaft, FreundschaftundLiebebewusstzuwer-
den. Wer möchte, kann sich am Ende des Gottesdienstes segnen
lassen als Paar oder auch als Einzelperson. Pfarrer Ströble (evan-
gelischer Pfarrer in Köndringen) und Benjamin Reiss (katho-
lischer Pastoralassistent) sowie der Chor „Jo-Honeys“ begleiten
diesen Gottesdienst. Anschließend herzliche Einladung zur Be-
gegnung und zu einem kleinen Imbiss im Gemeindezentrum.

b Beratungsstellen im Landkreis

Unabhängige Teilhabeberatung
für Menschen mit Behinderung

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Flohmarkt der Handarbeitsgruppe

Nächster Dienstabend am 11. Februar
bereits um 19.30 Uhr

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Trauerwanderungen

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Ökumenischer Segnungsgottesdienst

Am 14. Februar Valentinsgottesdienst
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Dass Frauen ein gemütliches
Frühstück, gepaart mit Unter-
haltung und anregenden Ge-
sprächen mit der Tischnachba-
rin, mögen, war wohl vor 20
Jahren mit ein Anstoß, ein
Ökumenisches Frauenfrüh-
stück ins Leben zu rufen. Ziel
war es, die Frauen in der Kir-
chengemeinde zu motivieren.
Das Organisationsteam, dem
damals schon Karin Spürgin
und ein Jahr später Martina
Rapp angehörte, konnte nicht
ahnen, was für eine Erfolgs-
geschichte sie damit ins Leben
gerufen hatten.

GleichbeimerstenFrühstück
zeigte sich das große Interesse
seitens der Frauen, und dass
diese Resonanz nicht ab-, sondern eher zugenommen hat, zeig-
te am Samstagmorgen die Traube wartender Frauen vor dem
Eingang der Köndringer Winzerhalle.

Kaum waren die Türen geöffnet, strömten die angemelde-
ten 180 Frauen an die liebevoll geschmückten und eingedeck-
tenTische.PrickelnderSekt,duftenderKaffee,Käse-undWurst-
platten, Müsli, Joghurt und frisches Obst standen schon bereit,
um den Frühstückshunger der Frauen zu stillen. Eine Erfolgs-
geschichte, fürdie indergesamtenvergangenenZeit insgesamt
7.600 Vorbereitungsstunden investiert werden mussten, so Mo-
deratorin Karin Hagen. Dazu gehört nicht nur der Einkauf, son-
dern auch ein Bastelteam für die jedes Jahr wechselnde Tischde-
koration und die Suche nach entsprechenden Referentinnen.
Dies spricht für eine lebendige, intakte ökumenische Gemein-
schaft, denn auch an diesem Morgen waren die vielen Helferin-
nen der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde
schon ab 6 Uhr auf den Beinen, um alle Köstlichkeiten pünktlich
vorbereitet anbieten zu können.

Bevor Kabarettistin Roswitha Scherer-Gehrig aber für
schmunzelnde Unterhaltung sorgte, durfte zum Jubiläumsjahr
ausnahmsweise Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ein
Grußwort an die Frauen richten. Dafür hatte Hagenacker als Ju-
biläumsgeschenk die Erlassung der Hallengebühr für diese Ver-
anstaltung mit im Gepäck, zur Freude des Organisationsteams.
Hagenacker unterstrich im Hinblick auf die anstehenden Kom-
munalwahlen, dass sich die Frauen auch mehr politisch in der
Gemeinde einmischen sollten. Frauen seien das Rückgrat unse-
rer Gesellschaft.

Dies wurde auch im anschließenden Vortrag von Scherer-
Gehrig unterstrichen. „Allein ist man weniger zu zweit“, wenn
auch eher scherzhaft familienbezogen gedacht. „Ich komme
aus Mosbach, wo ist Mosbach, wisst ihr es nicht? Ist doch ganz
einfach zu finden“, so beginnt Scherer-Gehrig ihren Monolog.
Gleich nach New York und Frankfurt kommt Mosbach, stellt sie
ganz lapidar fest. Dann folgte ein Streifzug durch den Ehealltag
mitvielWortwitz,HumorundScharfzüngigkeit, sowiedieamü-
sante Frage an die Frauen, wo sie denn heute morgen ihre Män-
ner geparkt haben und „ob sie diese auch gegen Diebstahl ge-
sichert hätten - mit Kette oder Schlüssel?“. Oder gibt es gar in
Teningen einen Männergarten? Letzteres wurde sogar von den
anwesenden Frauen lautstark bejaht, denn dieser würde sich
gleichnebenderHallebefindenunddort lassensichdieMänner
gerne parken! Gemeint war wohl das „Taki“. Mit Komik und
brillanten Wortspielen über das Eheleben aus Sicht der Frauen
oder über die Probleme mit der Schwiegertochter und den En-
kelkindern der Handy-Epoche gingen die Wortspiele über-
gangslos ineinander über und erweckten entsprechende Belus-
tigung. Dabei sorgen sich die Frauen doch auch um den Klima-

Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker plädierte dafür,
dass sich Frauen mehr poli-
tisch in der Gemeinde enga-
gieren sollten.

wandel, unterstrich sie zusätzlich mit Gestik und Mimik und
würden das Carsharing-System unterstützen, denn das könnte
man auch mit den Ehemännern ausprobieren, doch leider sind
die oft dagegen. Auch das kirchliche Leben zwischen evangeli-
schen und katholischen Christen wurde entsprechend beleuch-
tet. Man könnte doch den Fronleichnamstag und Christi Him-
melfahrt als gemeinsamen Wandertag zusammenlegen, dann
hätten alle was davon, so kalauerte sie als Gundula. Hämisch
dachte sie an die Zeit zurück, da man am Buß- und Bettag ganz
laut Holz gesägt hätte. Logisch war für sie auch, dass Frauen frü-
her gerne in die Mittagsandacht gegangen sind, nicht nur, dass
der Rosenkranz ihr geistiges Yoga gewesen sei, dort hätte die
Frau auch endlich mal etwas Ruhe vor der Familie gehabt. Ge-
lächtererfüllte immerwiederdieWinzerhalleundganzklar,das
Scherer-Gehrig mit entsprechendem Applaus für ihren amüsan-
ten Vortrag bedacht wurde. Sie hat es geschafft, Beobachtun-
gen und Erfahrungen zu überdrehten Geschichten wie einen
buntenStraußamüsant inunterschiedlichenRollenbildern,mal
als Erna oder Gundula, vorzutragen.

Bevor die Frauen am Ende der Veranstaltung zum Stöbern an
den Büchertisch gehen konnten, ließ Moderatorin Karin Hagen
alle helfenden Hände im Hintergrund auf die Bühne kommen.
Sie wurden nicht nur mit Applaus belohnt, sondern sind an die-
sem Morgen auch mit die wichtigsten Stützen gewesen, dass
alle satt und zufrieden ihr Frühstück genießen konnten. Gleich-
zeitig wurden Karin Spürgin und Martina Rapp aus dem Orga-
nisationsteam mit einem Präsent für ihre jahrzehntelange Hilfe
verabschiedet.

Damit auch weiterhin das ökumenische Frauenfrühstück
stattfinden kann, werden neue Mitstreiterinnen gesucht. „Auf-
gaben gibt es genug“, so Hagen am Ende der Veranstaltung.

Interessierte Frauen können am 12. Februar um 12.30 Uhr im
Gemeindezentrum St. Marien in Köndringen hereinschnup-
pern und sich informieren.

Nach nunmehr 20 Jahren verlässt Karin Spürgin (links) das
Organisationsteam und nach 19 Jahren Martina Rapp.

Ein vollkommenes Frühstück in unterhaltsamer Atmosphäre
schmeckt noch mal so gut.

b Ökumenisches Frauenfrühstück

Unterhaltend und anregend
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Der erste sichtbare Auftakt zum 30-jährigen Bestehen der Nar-
renzunft Kindringer Ruäbsäck am 17. und 18. Februar ist mit
dem Aufstellen des Narrenbaumes an seinem Standort bei der
Weinstube Blum vollbracht. Man hatte sich im Vorfeld viel Mü-
he gegeben, eine besonders schöne und vor allem gerade ge-
wachsene, über 20 Meter hohe Tanne auszusuchen. Erstmals
wurde die Tanne nicht auf einem Langholzwagen zum Aufstell-
platz transportiert, sondern von den Narrenbaumstellern auf-
geschultert zum Bestimmungsort getragen.

Während sich die wartenden Zuschauer die Zeit bis zur An-
kunftdesNarrenbaumesbeieinerheißenWurstodereinemGe-
tränk am Stand der Weinstube vertrieben, setzte sich der närri-
scheZugderNarrenbaumstellerpünktlichum14.11Uhrvonder
Heimbacher Straße ausgehend über die B 3 in die Bahnhofsstra-
ße in Bewegung, traditionell allen voran der Spielmanns- und
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen.

Wenn die Ruäbsäck feiern, lacht selbst die Sonne. Mit einem
dreifachen Ruäb-Säck-Ruf begrüßte Zunftmeister Bernhard
Engler das närrische Volk, welches sich seit 2006 zum alljährlich
stattfindendennärrischenSpektakelzahlreichundfrohgelaunt
eingefunden hatte.

Die im letzten Jahr angebrachte selbstgefertigte massive
Halterung, die etwa einen Meter des unteren Stammes um-
schließt, sorgte auch diesmal wieder zuverlässig dafür, dass die
große Jubiläumstanne schnell und gefahrlos aufgestellt wer-
den konnte. Zusätzlich ist diesmal ringsherum am Narrenbaum
ein von innen beleuchtetes Banner der Ruäbsäck angebracht.
„Und jetzt, da steht er, unser Baum, man glaubt es kaum. Und
wie jetzt jeder sieht, beginnt für uns alle die schöne Fasnetszit“,
so Zunftmeister Engler.

In zwei Wochen kann es dann so richtig losgehen, die Vorbe-
reitungen für das große Jubiläumswochenende sind in der End-
phase, der Startschuss ist gefallen. Info: www.ruaebsack.de.

Der Spielmanns- und Musikzug der Feuerwehrabteilung Köndringen sorgte wieder für die stimmungsvolle musikalische Umrah-
mung.

Dass die Narren weder hungern oder gar verdursten mussten,
dafür sorgte zuverlässig das „Weinstube“-Team. Der Baum steht, jetzt geht's los.

b Der Narrenbaum steht

Im Sauseschritt auf das Jubiläum zu
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1974 gründete Gisela Vollmer, eine geborene Marburgerin,
einen privaten Kindergarten in Teningen. „Das ging nicht ein-
fach so, da mussten wir zuerst einen Verein gründen, um auch
eine Kindergärtnerin einzustellen. „Das habe ich dann getan“.
Mitglieder zu finden sei kein Problem gewesen, denn im Tenin-
ger Oberdorf wurde verzweifelt nach Kindergartenplätzen ge-
sucht. 14 Familien waren dann gleich bei der Gründung dabei,
mit Vollmer als Vorsitzender. Und in Emmendingen fand man
dann in der Schützenstraße in einer Unternehmung die geeigne-
tenRäume,diegenutztwurden,bisderKindergartenSanktFran-
ziskus in der Hans-Sachs-Straße in Teningen geöffnet wurde.

Aber das blieb nicht der einzige Verein, den die Jubilarin
gründete,die inderHumboldtstraße19mit ihremMannOrtwin
schon die Goldene Hochzeit feierte. Da waren die „grünen Wit-
wen, die keine Oma in der Gemeinde hatten und wenig Ver-
wandtschaft und Bekanntschaft“. „Um diese Frauen zusam-
menzuführen, gründete ich die Gruppe 77.“ 30 Frauen zählte
dieser Verein bald und traf sich jede Woche einmal schon bald
in der Scheffelschule, deren Obergeschoss die Gemeinde gerne
zur Verfügung stellte. Hier fanden auch regelmäßig Vorträge
statt und auch Bildungsreisen wurden organisiert, die selbst
nach Paris, London, Budapest und Wien führten. Die Vorträge
waren oft der Erziehung gewidmet, die in den Siebziger- und
Achtzigerjahren im Umbruch gewesen sei, meinte Gisela Voll-
mer, die damals Erste Vorsitzende war und auch heute wieder
ist, auch wenn die Gruppe inzwischen nur noch 15 Frauen zählt.

Dass ihr die Erziehung so wichtig war, begreift man gleich,
wenn man erfährt, dass sie, die psychologiestudierte Sozialarbei-
terin, als Honorarkraft in der Erziehungsberatung des Landkrei-
ses aktiv gewesen ist und ab 1988 elf Jahre die Leitung des Be-
gleitdienstes der psychisch Kranken des Landkreises innehatte.

Und da ist dann noch ein Verein, an dessen Entstehung sie
entscheidend beteiligt war. „Ich arbeitete im Seniorenmosaik
der Gemeinde Teningen mit und wollte, dass dann, wenn das
Seniorenheim in der Bahlinger Straße eröffnet wird, gleich
einen Förderkreis für diese Alteneinrichtung installiert sehen.“
Der Bürgermeister habe die Notwendigkeit einer Vereinsgrün-
dung zu diesem Zweck als notwendig erachtet. „Also war ich
wieder bei einer Vereinsgründung ganz vorne dabei.“ Und sie
ist hier auch heute noch im Vorstand aktiv.

DieMutterdreierKinder,die sichauchüberachtEnkel freuen
kann, ist noch öfter in dem Kreis der ehrenamtlichen Teninger
zu finden: Mitglied im Komitee für die Partnerschaft in La Ra-
voire und Betreuerin im Rebay-Haus. Und 16 Jahre wirkte sie als
Elternbeirätin im Goethe-Gymnasium in Emmendingen und in
den Teninger Schulen. Gerne glaubt man ihr ihre Überzeugung:
„Es geht alles – mit Beharrlichkeit“.

Gisela Vollmer wurde beim Neujahrsempfang 2010 von Bürger-
meister Hagenacker geehrt, der ihr diesmal die Glückwünsche
zum 80. Geburtstag überbrachte.

Es war ein weiter und beschwerlicher Lebensweg, den Kathari-
na Jost zurücklegen musste, bevor sie vor 38 Jahren in Nimburg
Ruhe fand, wo sie mit ihrem Mann, der vor 16 Jahren gestorben
ist, im Breitackerweg 18 ein Haus kaufte, in dem sie im ersten
Stock selbstständig wohnt, die im Erdgeschoss lebende Tochter
aber kocht.

Begonnen hat ihr Leben im Banat in Rumänien am 29. Januar
1939ganzanders. Siewar sechs Jahrealt,alsdieRussendasLand
eroberten und ihre Mutter verschleppten, sodass sie dreiein-
halb Jahre bei ihren Großeltern lebte, bevor die Mutter dann
zurückkam. Dort hat sie 15 Jahre als Verkäuferin in einem staat-
lichen Laden gearbeitet und zehn Jahre lang als Strickerin ge-
schafft. Sie hat immer nur Kindersachen gestrickt, auch für ihre
zwei Töchter, später für ihre zwei Enkeltöchter und freut sich
heute noch, wenn sie für den Urenkel Socken stricken kann. Ge-
arbeitet hat sie auch 16 Jahre in Freiburg, nachdem sich die gan-
ze Familie aus Rumänien losgekauft hatte mit den Erlösen ihres
Hauses, ihres Autos und was sie sonst noch an Besitz erworben
hatten aus ihrer Arbeit und der ihres Mannes, der als Elektriker
immer sehr fleißig war. Und sparsam sei man immer gewesen.
Das ermöglichte dennoch, dass sie viele Reisen machen konnte,
mit ihrem Mann oder später auch alleine, aber immer zusam-
men mit anderen Banatschwaben, die hier in Deutschland woh-
nen und sich alle zwei Jahre treffen. Diese pflegen untereinan-
der den Kontakt und haben auch ihre eigene Zeitung, „Banater
Post“, die zweimal im Monat erscheint. Mit dieser Volksgruppe
war sie auch in Kanada, in den USA, in Israel und auch vielerorts
in Deutschland, unter anderem an der Nordsee und 13 Mal in
Lourdes, wobei die letzte Fahrt die schönste gewesen sei, war
doch der Erzbischof mit dabei.

Katharina Jost freute sich über die Grüße der Gemeinde, die
Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter überbrachte.

b „Es geht alles – mit Beharrlichkeit“

Gisela Vollmer wurde 80

b Aus dem Banat nach Nimburg

Katharina Jost wurde 80
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Einen musikalischen Nachmittag mit dem Musikverein Nim-
burg-Bottingen bot die evangelische Kirchengemeinde allen,
die am letzten Januarsonntag Lust auf Musik, Kaffee und Ku-
chen hatten. Und viele Gäste kamen ins Nimburger Gemein-
dehaus und genossen die reiche Kuchenauswahl, die die Mu-
siker fürs Büfett mitgebracht hatten.

Das Gemeindenachmittagsteam der Kirchengemeinde be-
wirtete in routinierter Weise und trug auf seine bewährte Art
dazu bei, dass es ein geselliger Nachmittag wurde. Pfarrer
KlausHalberstadtbegrüßtealleAnwesendenundErwin Iselin
dirigierte den Musikverein, der ein abwechslungsreiches Pro-
gramm darbot. Gefühlvolle Balladen, konzertante Stücke,
flotte Swing-Rhythmen, Märsche und Polkas fügten sich zu
einem bunten Musikreigen zusammen.

Höhepunkt war, als zum Abschluss alle zusammen noch
Volkslieder wie „Am Brunnen vor dem Tore“ oder „Kein schö-
ner Land“ sangen. Der Musikverein begleitete diese bekann-
ten und beliebten Lieder in einer kleinen Besetzung. Und als
das letzte Lied angekündigt wurde, ging ein bedauerndes
Raunen durch den Raum.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 8.2., 19 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit Totengeden-
ken im Seniorenzentrum Bahlinger Straße (Pfarrerin Schäfer
und Diakon Stemann). Sa., 9.2., 9.30 Uhr: Kinder-Kirchen-Treff
im Gemeindehaus. So., 10.2., 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikant
Knoblauch).Mi.,13.2.,9.30Uhr:Krabbelgruppevonnullbisdrei
Jahre. Do., 14.2., 20 Uhr: Segnungsgottesdienst zum Valentins-
tag in der katholischen Kirche St. Marien, Köndringen (Pfarrer
Ströble).

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen hat in ihrer Gene-
ralversammlung am 18. Januar im Feuerwehrheim nach 30 Jah-
ren einen neuen 1. Vorsitzenden gewählt: Philipp Kuhn (Zwei-
tervonrechts).EinstimmigwurdenauchdieanderenMitglieder
des Vorstands für drei Jahre wiedergewählt: (von links) Wal-
fried Müller (Schatzmeister), Thomas Weiß (2. Vorsitzender),
Hanno Kappus (Schriftführer).

b Volksliedersingen rundete vollendet ab

Gemeindenachmittag mit Musikverein

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Wahlen bei der Generalversammlung
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Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 10.2., 11 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in Emmendin-
gen. Di., 12.2., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 18 und Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 10.2., 18 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Ströble). Di., 12.2., 14.30
Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 7.2., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorpro-
be.So.,10.2.,10Uhr:Gottesdienst inderUnterenKirche(Pfarrer
Halberstadt), anschließend Kirchenkaffee; 11 Uhr: Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus. Mo., 11.2., 17 bis 18.30 Uhr: Jung-
schar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei. Di., 12.2., 14 Uhr: Handarbeits-
kreis. Mi., 13.2., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Kir-
chengemeinderatssitzung.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 7.2., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 8.2., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 9.2., St. Marien,
17.45 Uhr: Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar
Striet), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 10.2., St.
Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe, mitgestaltet vom Männerchor
Heimbach (Pfarrer Rochlitz). Di., 12.2., St. Gallus, 16.30 Uhr: Ka-
tholische Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndringer Straße 7);
19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-Götz-Halle (BW
Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heim-
bach). Mi., 13.2., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heim-
bach). Do., 14.2., St. Marien, 20 Uhr: Ökumenischer Valentins-
gottesdienst für Paare, Verliebte und alle Interessierten; mitge-

staltet vom Frauenchor JoHoneys (Pfarrer Reiß, Ströble). Bitte
auch die Homepage kath-emmendingen.de beachten.

Beginn der Firmvorbereitung
Im Februar startet die Firmvorbereitung in der Katholischen Kir-
chengemeinde Emmendingen-Teningen. Katholische Jugend-
liche aus Emmendingen, Teningen, Sexau und Freiamt, die die
neunte oder zehnte Klasse besuchen, werden dazu Anfang Fe-
bruar mit einem Brief eingeladen.
Los geht es mit einem Informationsabend am Freitag, 22. Febr-
uar, um 19 Uhr in der Kirche St. Johannes, Schillerstraße 16, Em-
mendingen. Im Anschluss entscheiden die Jugendlichen dann,
an welchem Projekt sie teilnehmen möchten. Dort erfahren die
Jugendlichen und ihre Eltern Näheres zur Firmvorbereitung
und zu den verschiedenen angebotenen Projekten. Im An-
schluss entscheiden die Jugendlichen dann, an welchem Projekt
sie teilnehmen möchten. Einige der Projekte finden in den
Pfingstferien statt: Fahrt nach Taizé (9. bis 16. Juni), Pilgern auf
dem Jakobsweg (12. bis 15. Juni) und Burg Wildenstein/Beuron
(voraussichtlich 8. bis 13. Juni). Daneben gibt es aber auch eine
Reihe anderer Projekte, die außerhalb der Ferienzeit angebo-
ten werden.
Sollte eine Jugendliche oder ein Jugendlicher keine Einladung
erhalten haben, kann sie oder er sich an Pastoralreferenten To-
bias Katona (Telefon 07641 / 4688925 oder t.katona@kath-em-
mendingen.de) wenden. Außerdem besteht auch die Möglich-
keit, direkt zum Informationsabend zu kommen. Auch ältere
Jugendliche, die noch nicht gefirmt sind, aber Interesse haben,
können gerne an der Firmvorbereitung und der Firmung teil-
nehmen.
DieFeierderFirmungfindet imJuli inzweiGottesdienstenstatt:
Samstag, 13. Juli, 17 Uhr in St. Johannes und Sonntag, 14. Juli, 10
Uhr in St. Bonifatius. Der Firmspender ist Domkapitular Dr.
Christian Würtz.

Liebenzeller Gemeinschaft
Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


